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VERLÄNGERUNG DER

10%
0 -10 Jahre**

20%
ab 10 Jahren**

30%
ab 20 Jahren**

40%
ab 30 Jahren**

GAS-
Einzelraumheizer

€ 80,-*

GAS-
Durchlauferhitzer

€ 80,-*

GAS-
Therme (Gaskessel)

€ 110,-*

„Nur das jährliche Service Ihrer Gas-Geräte garantiert 
einen sicheren Betrieb und hilft beim Sparen!“

– Gerhard Reicher, Services

Ihre Stadtwerke Servicenummer: 
03842/23 0 24

Mo-Do: 8 – 16 Uhr
Fr: 8 - 13 Uhr

www.stadtwerke-leoben.at

03842 / 23024-208

gerhard.reicher@stadtwerke-leoben.at

TREUEZAHLTSICHAUS
Unsere langjährigen Erdgaskunden erhalten bei der 

GASGERÄTESERVICEAKTION 2020 bis zu 40% Nachlass!

Termine für die Serviceaktion können in Abstimmung mit den 
Stadtwerken Leoben ausschließlich für den Zeitraum April bis 
August 2020 vereinbart werden. 

Rufen Sie noch heute an und sichern Sie 
sich den Stammkundenrabatt!

**gültig für Erdgaskunden der Stadtwerke Leoben.
*Preise für die Servicearbeiten exklusive Ersatzteile und inklusive Mwst.

GASGERÄTESERVICEAKTION2020
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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Neujahrsempfang der Stadt Leoben: Daniela Czubik, Doris Stütz, Bürgermeister Kurt Wallner, Fatjona Gashi, Nadine Bauer und Nina Vallant (v.l.)

Erfolgreich gestartet
Am Beginn eines Jahres wird traditionel-
lerweise Bilanz gezogen und es werden 
Ausblicke auf künftige Projekte gegeben. 
Beides ist in Leoben geschehen und bei-
des stimmt mich sehr optimistisch. Beim 
Wirtschaftsfrühstück im Rathaus konnte  
ich den Besuchern eine sehr erfreuliche 
Bilanz an Projekten präsentieren, die be-
reits erfolgreich umgesetzt worden sind. 
Auch der Jahresrückblick dieser Ausgabe 
(ab Seite 11) zeigt diese Vielfalt auf.

Spannend für ein neues Jahr sind die kom-
menden Projekte. Hier kann die Stadt Le-
oben mit einem umfangreichen Arbeits-
programm aufwarten. Ausgehend von 
einem Rekordbudget für 2020 mit  
120 Millionen werden in diesem Jahr 
knapp 16 Millionen Euro an Investitionen 
getätigt. Beim Neujahrsempfang der Stadt 
Leoben (Seite 23) hatte ich die Gelegen-
heit, den zahlreichen Gästen diese Neue-
rungen in einer Auswahl zu präsentieren. 
Unter anderem werden das Congresszent-
rum und die Tiefgarage am Hauptplatz er-
neuert (siehe Seite 6 – Budget, Investitio-
nen) sowie neue Outdoor-Sportangebote 
und ein Citybeach errichtet.

Sportfreunde haben mit der neuen Boul-
derhalle in Leoben-Lerchenfeld (Seite 31) 
bereits jetzt schon ein attraktives An
gebot mehr. Bei der Eröffnung zeigte sich 
das hohe Interesse an dieser Anlage und 
die exzellente Bewertung durch Top-
Athleten.

Es ist sehr erfreulich, dass in Leoben im-
mer mehr investiert wird. Erfolgreiche 
wirtschaftliche Entwicklung in einer Stadt 
geht nur mit Hilfe privater und öffent
licher Investoren und ihrer Bereitschaft  
zu neuen, innovativen Projekten. Dafür 
möchte ich mich ganz herzlich be­
danken. 
Stellvertretend geht mein Dank an die 
Firma Mettop mit Iris und Andreas Filz
wieser, die ein großes Europäisches Re
cycling-Kompetenzzentrum in Leoben-
Leitendorf planen, an Mayr-Melnhof mit 
ihrer neuen Brettsperrholz-Fertigung um 
130 Mio. Euro, an die Montanuniversität, 
die ein Studiengebäude errichtet, an die 
Familie Wieser (Glacis Immobilien), die 
mit dem Projekt Riverpark exklusives 
Wohnen im Stadtzentrum bietet, an die 
Firma Kohlbacher, die die Europacity 

samt Billa in Leoben-Lerchenfeld errichtet 
und an die Siedlungsgenossenschaften 
Leoben und Donawitz mit der Wohnan
lage Oberlandhalle sowie viele andere 
private Unternehmer. 

Dieser geballte wirtschaftliche Auftakt im 
Jahr 2020 lässt Leoben weiter zu einem 
starken Zentrum in der Obersteiermark 
werden, wo alle Generationen Arbeit fin-
den werden, um ein gutes Leben in einer 
attraktiven Stadt zu führen.

In diesem Sinne wünsche ich allen ein 
erfolgreiches Jahr 2020.
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4 AUS DEM GEMEINDERAT

Akzente für Wirtschaftsentwicklung gesetzt
Die Stadt Leoben forciert Betriebsansiedlungen und die Entwicklung von Leitbetrieben

In der Sitzung des Leobener Gemeindera-
tes wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Standorterweiterung Knapp: Die 
Knapp Systemintegration GmbH (Knapp) 
ist eines der größten in Leoben ansässi-
gen Unternehmen. Dieses Unternehmen 
zählt zu den führenden Technologieun-
ternehmen Österreichs und bietet intelli-
gente Lösungen für Distribution und 
Produktion. Auf Grund des weltweit gro-
ßen Erfolges steigen kontinuierlich so-
wohl Umsatz als auch Mitarbeiterzahl, 
was eine laufende Erweiterung auch der 
Infrastruktur am Leobener Standort erfor-
dert. Derzeit beschäftigt Knapp in Leoben 
ca. 570 Dienstnehmer. In den nächsten 
fünf Jahren soll diese Anzahl auf mehr 
als 1.000 Dienstnehmer gesteigert 
werden. Infolge dieses Wachstums war 
es Knapp auch geboten, den Standort in 
Leoben zu erweitern, wofür ein unmittel-
bar angrenzendes Grundstück im Aus-
maß von ca. 75.000 m² erworben wurde. 
Die Stadt Leoben erklärte daher ihre 
grundsätzliche Absicht, die Knapp GmbH 
bei ihren Bemühungen um die Standor-
terweiterung und Standortsicherung zu 
unterstützen.

Prettachfeld: Die DIELL Liegenschafts-
verwaltungs GmbH will am Prettachfeld 
auf einer Fläche von 8.661 m² Produk­
tions-, Fertigungs- und Montagehallen 
errichten. 

EFRE: In Leoben wird in den nächsten 
Jahren der Murraum attraktiv gestaltet 
und weiterentwickelt. 2018 wurde die 
Entwicklung des Murraumes bereits im 
Gemeinderat im Rahmen des Projektes 
„Regio Link“ im Förderprogramm „EFRE – 
Europäischer Fond für regionale Entwick-
lung“ beim Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung beschlossen. Nun geht 
die Entwicklung weiter. Dafür wurde das 
Projekt „Regio Link II“ beim Land Steier-
mark eingereicht. Das Projekt soll in den 
Jahren 2020-2022 umgesetzt werden und 
hat zum Ziel, die Naturräume entlang der 
Radrouten der Mur weiter aufzuwerten 
und somit attraktive Aufenthaltsräume 
für Erholungsuchende zu gestalten. Dies 
umfasst die Attraktivierung weiterer 
Uferflächen an der Mur im innerstädti­
schen Bereich und sollen attraktive 

Sportangebote entlang der Hauptrad­
routen geschaffen werden. Der Förder-
antrag wurde im Gemeinderat beschlos-
sen. Es ist mit einer voraussichtlichen 
Förderung des Landes in der Höhe von 
1,020.096 Euro zu rechnen.

Radverkehrskonzept: Die Radverkehrs-
strategie Steiermark 2025 hat das Ziel, 
eine Stärkung des Radverkehrs in der 
Steiermark und eine damit verbundene 
Steigerung des Radverkehrsanteils am 
Gesamtverkehrsaufkommen zu bewir-
ken. Das vorliegende Radverkehrskon­
zept für die Gemeinden Leoben, Ni­
klasdorf und Proleb bildet eine Pla- 
nungsgrundlage für die Verbesserung 
und Aufwertung des Radverkehrs für den 
Werktagsverkehr. Um die Attraktivität des 
Verkehrsnetzes für das Radfahren zu stei-
gern, wurden, basierend auf dem beste-
henden Straßennetz, umfassende Maß-
nahmen zur Erweiterung und Verdichtung 
des Radwegenetzes erarbeitet. Weiters 
wurden Standorte von Radabstellanla-
gen im Stadtgebiet definiert. Ein Maß-
nahmenbündel zur Attraktivierung des 
Radverkehrs in Leoben wird in den kom-
menden Jahren zur Umsetzung gelan-
gen. 
Das Ziel dieser Planung ist sowohl eine 
qualitative als auch quantitative Verbes-
serung des Verkehrswegenetzes für Rad-
fahrer im Stadtgebiet von Leoben inklu
sive der Anbindung an die Region. Es 
wurde ein Radverkehrsnetz für das Pro-
jektgebiet erarbeitet und in Haupt- und 
Nebenrouten unterteilt. 
Das Radverkehrskonzept hat eine 
Laufzeit von acht Jahren und umfasst 
für die Stadt Leoben einen budgetären 

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

Die Firma Knapp kaufte ein Grundstück zur 
Standorterweiterung.

Rahmen von 5,31 Mio. Euro (abzüglich 
der in Aussicht gestellten Förderung sei-
tens des Landes). Haupt- und Nebenrou-
ten werden unterschiedlich zwischen 50 
und 70 Prozent gefördert, Radabstellanla-
gen und Maßnahmen zur Attraktivierung 
des Radverkehrs werden mit 60 Prozent 
gefördert. Fördergeber ist das Land Stei-
ermark. Im Voranschlag 2020 sind dafür 
220.000 Euro budgetiert, der Rest in den 
Folgejahren.

Sanierung der Schmollhube: Die 
Schmollhube der Leobener Realgemein-
schaft stellte eine wesentliche gastrono-
mische Versorgungsstation für Wanderer 
im Naherholungsgebiet im Süden von 
Leoben dar. Auf Grund des schlechten 
Bauzustandes musste der Betrieb einge-
stellt werden. Die Leobener Realge­
meinschaft möchte die Schmollhube 
soweit sanieren, dass zumindest eine 
gastronomische Grundversorgung für 
die nächsten fünf Jahre angeboten 
werden kann. Auf Vorschlag von Bürger-
meister Kurt Wallner beschloss die Stadt 
Leoben die Zusage einer Förderung in 
der Höhe von 30.000 Euro, unter der Vor-
aussetzung, dass auch das Land eine 
30.000-Euro-Förderung gewährt, damit 
die Realgemeinschaft die Sanierung der 
Schmollhube in der Höhe von 200.000 
Euro in Angriff nimmt.

Errichtung einer Tagesbetreuung für 
ältere Menschen: Die Stadt Leoben fass-
te den Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
einer Tagesbetreuung für ältere Men­
schen mit 12 Betreuungsplätzen am 
Standort Leoben, Pestalozzistraße 27-29 
und schloss mit dem Sozialhilfeverband 
Leoben dafür einen Vertrag ab.

Fo
to

: P
ah

l

Die Schmollhube wird saniert.
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Orgelschenkung: Die Musik- und Kunst-
schule Leoben erhält mittels eines 
Schenkungsvertrages aus dem Besitz des 
kürzlich verstorbenen Univ.-Prof. Johann 
Trummer eine Hausorgel zur weiteren 
Verwendung. 

Musikschülerförderungen: Der Steier-
märkische Landtag hat im November 
2019 die Neuregelung der Musikschüler-
förderung für das Schuljahr 2019/20 be-
schlossen. Gegenüber dem alten Förde-
rungssystem gibt es ab dem Schuljahr 
2019/20 nunmehr Förderungen je Musik-
schüler. Um diese Mittel fristgerecht zu 
beantragen, stellte Bürgermeister Kurt 
Wallner bereits vorab den Antrag, mit 
dem Zusatz „vorbehaltlich der Zustim-
mung durch den Gemeinderat der Stadt 
Leoben“, der nun durch den Gemeinderat 
bestätigt wurde.

Nachtbus Obersteiermark Ost: Im Sinne 
der Jugendarbeit und im Sinne der Groß-
region Obersteiermark Ost beteiligt sich 
die Stadt Leoben am zukünftigen Nacht-
busprojekt mit einer maximalen Laufzeit 
von zehn Jahren und mit dem Recht der 
jährlichen Kündigung bei triftigen Grün-
den. Die Kostenbeteiligung der Stadt Le-
oben für den Nachtbus im Haushaltsjahr 
2020 beträgt dabei maximal 25.000 Euro. 
Seit 28. Februar 2015 fährt in der östli-
chen Obersteiermark zwischen Semme-
ring und Trofaiach der Nachtbus Hoch-
steiermark entlang der aktuellen Routen. 
Bei diesem Bussystem, bei dem 17 Ge-
meinden eingebunden sind, wird den 

Jugendlichen der Region unter ande­
rem im Sinne der Erhöhung der Sicher­
heit, Samstag abends und nachts ein 
öffentliches Verkehrsmittel bereitge­
stellt. 

Förderung für Kinderbetreuung: Die 
Stadt Leoben schloss einen Fördervertrag 
mit dem Land Steiermark in der Höhe von 
maximal 72.860 Euro für die Errichtung 
einer zweiten Kindergarten-Gruppe 
am Standort Pestalozzistraße 75b (Kin­
dergarten Leoben-Donawitz III) ab.

Citymanagement: Die Citymanagement 
Leoben GmbH erhält eine Kapitalzufuhr 
in Höhe von 521.800 Euro für das Finanz-
jahr 2020, um die Unterstützung – vor al-
lem des Handels und Gewerbes sowie des 
Tourismus in der Stadt – weiterhin zu ge-
währleisten. Die Citymanagement Le-
oben GmbH wird zu 66,67 Prozent von 
der Leoben Holding GmbH und zu 33,33 
Prozent vom Tourismusverband Leoben 
gehalten. Die Stadt Leoben tritt seit 
2008 als Förderin der städtischen Han­
dels-, Tourismus- und Gewerbebetrie­
be auf und stellt jährlich einen namhaf-
ten Betrag hierfür zur Verfügung. 

Leoben Holding GmbH: Die Stadt Le-
oben leistet an die Leoben Holding 
GmbH, im Rechnungsjahr 2020 eine jähr-
liche Kapitalzufuhr in der Höhe von 
445.800 Euro. Die Leoben Holding 
GmbH schafft als Projektentwicklerin 
generell die Grundlagen und die Infra­
struktur für Betriebsansiedlungen und 

Betriebsgründungen am Wirtschafts­
standort Leoben.

Förderungen: Der Eishockeyclub „LE 
Kings“ erhält für die Saison 2019/2020 
eine Förderung von insgesamt 12.000 
Euro. Die Faschingsgilde Leoben erhält im 
Sinne der Aufrechterhaltung des Fa-
schingsbrauchtums 20.000 Euro für die 
Durchführung des Faschingsumzuges am 
25.2.2020. Die Betreiber der Boulderhalle, 
der boulderpointgesmbH in Leoben-Ler-
chenfeld, erhalten für die Jahre 2020 bis 
2024 eine Bedarfszuweisung in der Wei-
tergabe von insgesamt 100.000 Euro 
durch das Land Steiermark.

Neuer Name Marienplatz: Der Vorplatz 
der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt (Waa-
senkirche) am südlichen Ende der Waa-
senstraße soll als großzügige öffentliche 
Fläche neugestaltet werden. So wurde 
von der Katholischen Stadtkirche Leoben, 
Pfarre Waasen, das schriftliche Ersuchen 
um Neubenennung gestellt. Der neuge-
schaffene Platz wird zukünftig den Na-
men Marienplatz tragen. Für die angren-
zenden Objekte, die Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt (Waasenstraße 27) sowie 
der renovierte und neugestaltete Pfarr-
hof (Waasenstraße 29) werden die Orien-
tierungsbezeichnungen Marienplatz 1 
bzw. 2 und 3 vergeben. 

Unterstützung für in der Mobilität be­
einträchtigte Personen: Jene Personen, 
denen es aufgrund einer Behinderung 
nicht mehr möglich ist, die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu benutzen, konnten ein 
Ansuchen auf Taxigutscheine für die Le-
obener Taxiunternehmen im Wert von 
150 Euro, gültig im Jahr 2020, stellen. 
Oder aber Pensionisten, die mindestens 
die Pflegestufe drei haben und über ein 
Einkommen von maximal 1.185 Euro 
netto bzw. bei Ehepaaren/Lebensge-
meinschaften/gemeinsam im Haushalt 
lebenden Personen maximal 1.777 Euro 
verfügen. 
Insgesamt haben für das kommende Jahr 
91 Personen einen Antrag auf Taxikarten 
gestellt. Somit belaufen sich die Kosten 
hierfür auf 13.650 Euro.

30er Zone: Auf Wunsch der Bevölkerung 
werden die Hinterbergstraße, die Fab­
riksgasse und An der Überfuhr in Le-
oben-Hinterberg für den Verkehr zu  
30 km/h-Zonen gemacht. In der Durch-
zugsstraße B116 bleibt als Verkehrsge-
schwindigkeit 50 km/h bestehen. 
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Unkonventionelle Lösung für die Schmollhube
Bürgermeister Kurt Wallner traf hinsichtlich einer Bewirtschaftung der Hütte mit 
Michael Pferschy, dem Vorsteher des Wirtschaftsausschusses der Realgemeinschaft 
Leoben (2.v.r.) sowie mit Helmut Wiesmüller, dem Geschäftsstellenleiter des AMS Le-
oben (r.) und Wolfgang Winterer, dem Geschäftsführer der WBI Leoben GmbH (2.v.l.) 
zusammen. Angedacht ist eine Bewirtschaftung durch das WBI Leoben. „Der Schulter-
schluss zwischen der Stadt Leoben, der Realgemeinschaft, dem Land Steiermark, dem 
AMS Leoben und der WBI Leoben GmbH ist einzigartig“, so Winterer. „Es freut mich 
sehr, dass das AMS über die Aktion Impulse 50 Plus das WBI bei der Umsetzung des 
Projekts Schmollhube unterstützen kann“, sagte Wiesmüller. 
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Apotheke in Lerchenfeld: Der Wunsch 
nach einer Apotheke in Leoben-Lerchen-
feld wurde von der Bevölkerung schon 
sehr oft geäußert. Daher beschloss der 
Gemeinderat im Juni letzten Jahres eine 
Resolution für die Errichtung einer Apo-
theke. Aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen ist dies jedoch nicht möglich. Daher 
war eine Medikamenten-Abgabestelle 
angedacht. Die sechs Leobener Apothe-
ker sprachen sich jedoch mehrheitlich da-
gegen aus. Als Gründe nannten sie fehlen-
de Qualitätskriterien hinsichtlich Lage- 
rung der Medikamente und fehlende Be-

ratung. Zudem könnte ein Präzedenzfall 
dazu verleiten, voreilig noch mehr Abga-
bestellen zu fordern. In Notfällen ist die 
Zustellung von Medikamenten gesichert. 

Dringlichkeitsanträge
Der Antrag der FPÖ „Kostenreduzierung 
für die Kinder des Kindergartens Josefi-
num“ führte zu einem einstimmigen Be-
schluss über ein zu führendes Vermitt-
lungsgespräch über das Beziehen eines 
Mittagessens von Jugend am Werk zu 
leistbaren Konditionen. 
Den Antrag „Anschaffung eines im Be-

trieb umweltfreundlichen Dienstautos“ 
zog die FPÖ zurück. 
Der Antrag der Grünen „Umweltfreundli-
che Silvesterfeierlichkeiten für 2020“ wur-
de dem Umweltausschuss zugewiesen. 
Die KPÖ-Anträge „Sozialstaffel für Kinder-
krippen“ und „Heizkostenzuschuss der 
Gemeinde: Anpassung der Einkommens-
grenzen“ wurden den Ausschüssen zuge-
wiesen. 
Die Anträge der ÖVP „Gratis Parken für  
E-Autos“ und „thinktank Timmersdorfer- 
und Straußgasse“ wurden mehrheitlich 
abgelehnt. 

Rekordbudget in Leoben für 2020

V.l.: Finanzdirektorin Andrea Pichler, Bürgermeister Kurt Wallner und 
Finanzstadtrat Willibald Mautner

Hatten die Gemeinden bis dato ihre Finanzgebarungen in der 
sogenannten „Kameralistik“, also Einnahmen- und Ausgaben-
rechnung zu führen, gilt ab Jänner 2020 die so genannte „Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussverordnung“ (VRV), bei der 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage darzustellen sind. Da-
durch soll eine Vergleichbarkeit mit der Privatwirtschaft ermög-
licht werden, die ihre Abschlüsse schon seit Jahrzehnten nach 
den Bilanzierungs- und Rechnungsvorschriften darstellt.
„Eine große Herausforderung für kommunalpolitische Verant-
wortungsträger und die Finanzverwaltung; speziell die Vermö-
gensbewertung für Gebäude, Liegenschaften, Straßen, Plätze, 
etc.“, so Leobens Finanzstadtrat Willibald Mautner. 
„Nichtsdestotrotz hat die Stadt Leoben ihre Hausaufgaben ge-
macht und das Budget für das kommende Jahr fristgerecht und 
zukunftsweisend erstellt“, so Mautner weiter. 
Das Budget 2020 ist geprägt von Ausgaben in der Höhe von  
€ 76,2 Mio., die primär für die Erfüllung der gesetzlichen Ausga-
ben der Kommune für die Bereiche Bildung, Kinderbetreuung, 
soziale Wohlfahrt für ältere Mitbürger, Erhaltung der städtischen 
Infrastruktur, etc. verwendet werden.

„Es sind dies signifikante Beiträge zur Hebung der Lebens- und 
Umweltqualität in der Stadt Leoben, einhergehend mit der 
Sicherung von werthaltigen Arbeitsplätzen im lokalen, regio
nalen, wirtschaftlichen und industriellen Umfeld“, so Leobens 
Bürgermeister Kurt Wallner. 
Ihre Einnahmen in der Höhe von € 82,2 Mio. erzielt die Stadt 
Leoben u.a. durch die Einhebung der Kommunalsteuer und der 
sonstigen Gemeindeabgaben (€ 17,6 Mio.), Transferzahlungen  
(€ 7,4 Mio.), Erlöse aus Vermietung und Verpachtung, wirtschaft-
lichen Leistungen, sonstigen Erträgen (€ 29,4 Mio.) und aus Mit-
teln des Finanzausgleiches (€ 27,8 Mio.).
Bei den Stadtwerken Leoben, die sich zu 100 % im Eigentum 
der Stadt Leoben befinden, wird der Weg der nachhaltigen In-
vestitionen für Leoben auch im Jahr 2020 fortgesetzt und somit 
weiter u. a. in den Ausbau der Stadtwärme Richtung Leoben-
Lerchenfeld, in die Erneuerung der Wasserleitungen zur optima-
len Trinkwasserversorgung der Bevölkerung und in die Sanie-
rung der Tiefgarage am Hauptplatz investiert (€ 8,971 Mio.).
In Summe beträgt der prognostizierte Umsatz der Stadtwerke 
für das kommende Jahr € 22 Mio. 
Die Infrastrukturentwicklungs-Kommanditgesellschaft der Stadt 
Leoben (Infra-KG) befindet sich im 100-%-Besitz der Stadt Le-
oben und ist für die Durchführung infrastruktureller Maßnahmen 
zuständig. Schwerpunkte hierbei sind das Bildungszentrum Pes-
talozzi und das Bildungszentrum Innenstadt. Beide Bauvorhaben 
sind abgeschlossen, wobei für den Bereich des BZ Innenstadt per 
2020 Ausgaben in der Höhe von € 0,5 Mio. vorgesehen sind. 

Allgemeine Verwaltung 9.785.300 12,8 %
Öffentliche Ordnung/Sicherheit 1.368.200 1,8 %
Unterricht, Sport, Wissenschaft 11.865.300 15,6 %
Kunst, Kultur, Kultus 4.396.100 5,8 %
Soziale Wohlfahrt 11.744.700 15,4 %
Gesundheit 365.500 0,5 %
Straßen- und Wasserbau 2.692.100 3,5 %
Wirtschaftsförderung 926.200 1,2 %
Dienstleistungen 28.144.700 36,9 %
Finanzwirtschaft 4.951.900 6,5 %
Gesamt 76.231.000 100,0 %

Aber auch für Investitionen in die Zukunft: So stehen der Um-
bau des Kindergartens Donawitz II, die Errichtung des Wissens- 
und Kommunikationszentrums, das Projekt „Fahrradkonzept“, die 
infrastrukturelle Entwicklung an der Mur, die Hauptplatzsanie-
rung, der Umbau des Congress und des Alten Rathauses, die Um-
setzung des Spielplatzkonzeptes, etc. auf dem Programm, wel-
ches über mehrere Jahre abgearbeitet werden muss und Investi
tionen allein für das Jahr 2020 in der Höhe von € 15,8 Mio. bedarf. 
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Beschlüsse aus dem Leobener Stadtrat
Bauaufsicht für die Rathauspassage wurde vergeben

Auf Antrag des Bürgermeisters der 
Stadt Leoben hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung vom 2. Dezember 2019 folgen-
de Beschlüsse gefasst:
● �Die Steirische Volkstanzgruppe der 

voestalpine, Hütte Donawitz erhält 
die im Erdgeschoß befindlichen 
Räumlichkeiten des Objektes der 
Stadt Leoben in der Lorberaustraße 7 
auf Bittleihe zur Nutzung.

● �Für den Verein Judo und Freizeit 
Leoben wurden 3.000 Euro beschlos-
sen.

gen bei privaten Antragstellern wur-
den 5.647 Euro beschlossen.

● �Für die Jugendaktion „Sport und 
Spaß“ Winter 2019/2020 wurden 
11.800 Euro beschlossen. Von Beginn 
der Weihnachtsferien bis zum Ende 
der Semesterferien bietet die Stadt 
Leoben damit wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen für Kinder von sechs bis  
14 Jahren an.

● �Für die Unterhaltsreinigung der Eis­
halle Leoben wurden 20.290 Euro 
für das Jahr 2020 beschlossen.

● �Als Subventionen an diverse Vereine 
und Organisationen bzw. Einzelper-
sonen für den Zeitraum November 
2019 wurden 1.616 Euro beschlossen.

● �Für die örtliche Bauaufsicht zur Sa­
nierung der Rathauspassage wur-
den 96.800 Euro beschlossen. 

● �Für die Musik- und Kunstschule Le­
oben wurden für den Kauf von zwei 
Musikinstrumenten 3.215 Euro be-
schlossen.

● �Zur Unterstützung von Fotovoltaik-, 
Biomasseheizungs- und Solaranla­
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Auf Antrag des Bürgermeisters der 
Stadt Leoben hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung vom 15. Jänner 2020 folgende 
Beschlüsse gefasst:
● �Der DSV Leoben Wintersport erhält 

für die Saison 2019/2020 eine Sub-
vention von 3.000 Euro.

● �Der Montanuniversität Leoben wer-
den für die Durchführung des „Ball 
der Montanuniversität“ eine Subven-
tion in Höhe von 2.000 Euro und für 
das „Fest der Nationen“ eine Subven-
tion in Höhe von 7.000 Euro gewährt.

● �Der Musikverein Leoben erhält für 
die Durchführung der Faschingskon-
zerte eine Subvention in Höhe von 
5.000 Euro.

● �Dem Verein zur Förderung von Ar­
beit und Beschäftigung wird für das 
Projekt der Karrierelotsinnen „Frauen 
in technischen Berufen“ eine Subven
tion in Höhe von 7.500 Euro gewährt.

● �Für Biomasseheizungsanlagen von 
Privatpersonen wurde eine Förde-
rung in Höhe von 545 Euro beschlos-
sen.

● �Als Subventionen an diverse Verei­
ne und Organisationen bzw. Ein­
zelpersonen für den Zeitraum De-
zember 2019 wurden 5.495 Euro 
beschlossen.

● �Als Zuschuss für ortsbildbedingte 
Vorschreibungen wurden 1.124 Euro 
für den Zeitraum Dezember 2019 
beschlossen.

● �Für die Durchführung von Verbes­
serungsarbeiten am gemeindeeige-
nen Wohnobjekt Hinterbergstraße 25 
wurden 210.150 Euro beschlossen. 

notwendigen Adaptierungsarbeiten, 
Anmeldung und Beschriftung wur-
den rund 35.000 Euro beschlossen.

● �Für die Durchführung des Begleit­
programms zur Wanderausstel­
lung „Im Zeitalter der Extreme“ 
vom 1.9.2019 – 28.2.2020 wurden 
7.000 Euro genehmigt.

● �Für die Weiterführung des Kinder­
parlaments in Leoben im Jahr 2020 
wurden 26.750 Euro bewilligt. 

● �Das Tanzcafé für Junggebliebene 
wird mit einem Betrag von 8.600 
Euro unterstützt.

● �Für die Teilnahme an Schulschikur­
sen oder Sommersportwochen im 
Schuljahr 2019/20 wird in Leoben 
wohnhaften Schülern der Neuen Mit-
telschulen und Gymnasien ein ein- 
maliger Kostenzuschuss in Höhe von 
30 Euro/Schüler (maximal 250 Schü-
ler) gewährt. Dafür wurden 7.500 
Euro beschlossen.

● �Für den Virenschutz der Computer 
an Leobener Pflichtschulen wurden 
6.300 Euro genehmigt. 

● �Für die Errichtung eines Liftes im 
Innenhof des gemeindeeigenen 
Wohnobjektes Peter Tunner-Straße 2 
wurden 5.400 Euro beschlossen.

● �Für die Sanierung bzw. Nachrüs­
tung der Liftanlagen in den gemein-
deeigenen Wohnobjekten Pebalstra-
ße 12 und 29, Salzlände 25, Schöno- 
witzstraße 20, 22, 24 sowie die ent-
sprechende Bauüberwachung wur-
den rund 262.200 Euro beschlossen.

● �Für den Ankauf eines Anhängers 
zur Abwasserbeseitigung samt An-
meldung und Nebenkosten wurden 
rund 1.600 Euro beschlossen. 

● �Für den Ankauf von Müllcontainern 
zur Müllbeseitigung im Stadtgebiet 
von Leoben wurden 30.000 Euro be-
schlossen.

● �Für die Durchführung von Straßen­
reinigungsarbeiten im Innenstadt-
bereich an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen wurden für das Jahr 2020 
70.600 Euro beschlossen.

● �Für den Ankauf eines Pritschenwa­
gens für den Wirtschaftshof, die 
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Neuer Treffpunkt im Cafe „Hexe“ 
René Petschner eröffnete kürzlich sein neues Lokal „Hexe“ 
in Leoben-Judendorf, wozu Bürgermeister Kurt Wallner 
herzlich gratulierte. Geplant sind von dem aus Judenburg 
nach Leoben zugezogenen Gastronomen diverse Aktions-
partys und Ausrichtung von Feiern mit Cateringservice. KP
Kontakt: via facebook unter Cafe-Hexe Leoben.
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Neue Wirtin
Mitte November 2019 kam es beim Gasthaus Pampichler 
Warte zu einem Pächterwechsel. Katja Aumayr übernahm 
von Nina Dorfer die beliebte Raststation der Leobener und 
erfüllte sich damit einen lange gehegten Traum. Sie setzt 
weiter auf regionale Schmankerl. Bgm. Kurt Wallner und GR 
Arno Maier gratulierten herzlich zur Neuübernahme.

Babsi’s Platzl in Leoben-Donawitz 
Seit März letzten Jahres bietet Barbara Engl im Café Babsi’s 
Platzl bei gemütlicher Atmosphäre alte Gasthauskultur in 
der Erzstraße 4 in Leoben-Donawitz an. Bgm. Kurt Wallner  
(r.) und Vizebgm. Maximilian Jäger gratulierten herzlich. KP
Reservierungen werden unter 0650/8235941 gerne ent­
gegengenommen. 

Kosmetik- und Fußpflege-Studio
Das neue Kosmetik- und Fußpflegestudio von Anna Hinger 
in der Donawitzer Straße 15 ist ein ganz besonderer Wohl-
fühlraum. Anna Hinger bietet ein breites Programm an Fuß
pflege und wohltuenden Gesichtsbehandlungen an. Bürger-
meister Kurt Wallner wünschte einen guten Geschäftserfolg.
Anmeldungen nimmt sie gerne über www.anna-cosme­
tics.at bzw. telefonisch unter 0699/11900339 an.
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Prädikat Sauna Premium für Asia Spa 
Das Asia Spa Leoben erhielt heuer zum dritten Mal in Folge 
das Prädikat Sauna Premium vom Deutschen Sauna-Bund. 
Das ist eine offizielle Anerkennung für die herausragende 
Qualität des Angebots.
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Neuer Barbershop „Infinity“
Ein neuer Barbershop unter dem Namen Infinity öffnete 
kürzlich in der Sauraugasse 4 seine Pforten. Geschäftsführer 
Ali Hamdan bietet Haarschnitt für Herren und Kinder bis 
zehn Jahre sowie Bartrasur und Augenbrauenzupfen an. 
Geöffnet ist der Shop von Montag bis Samstag von 9 bis  
19 Uhr. Kontakt: 0664/ 5451406 oder       Ali Friseur.
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Mayr-Melnhof investiert 130 Millionen Euro
Die Mayr Melnhof Holz Holding AG star-
tet mit einer Großinvestition von rund 
130 Millionen Euro in das Jahr 2020 und 
errichtet am Standort in Leoben eine mo­
derne Brettsperrholz-Fertigung. Mit 
dieser größten Investition in der Ge-
schichte der Unternehmensgruppe setzt 
die Mayr Melnhof Holz Gruppe ihre 
Wachstumsstrategie konsequent fort, be-
schleunigt ihre Vorwärtsintegration und 
unterstreicht ihre Position als eine der 
führenden Holzindustrien in Europa. Ge-
meinsam mit dem bestehenden Standort 
in Gaishorn wird Mayr Melnhof Holz da-
mit zukünftig mit zwei hochmodernen 
Brettsperrholzwerken die stark steigende 
Nachfrage nach Holzbaulösungen im 
Wohn- und Industriebau erfüllen können. 
Bund, Land Steiermark, Stadt Leoben und 
SFG haben ihre umfassende Unterstüt-
zung zugesagt und leisten damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Realisierung 
dieser Investition, die auch einen wich
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Die Rekordinvestition von Mayr-Melnhof wirkt sich positiv auf den Wirtschaftsstandort Leoben 
aus.

tigen Impuls für die Wirtschaft in der Re
gion setzen wird. 
Unmittelbar neben dem bestehenden Sä-
gewerk in Leoben entsteht in einem 
mehrstufigen Prozess über drei Jahre 
nicht nur das Brettsperrholzwerk nach 

dem neuesten Stand der Technik, son-
dern auch ein Hochleistungsnachsortier- 
und Hobelwerk sowie ein vollautomati-
siertes Hochregallager. In einem weiteren 
Schritt ist die umfassende Modernisie-
rung des Sägewerks geplant. 

LKH-Besuch

Bei einem hochinteressanten Gespräch mit dem Betriebs­
direktor des LKH Hochsteiermark, Harald Kapeller (r.), 
konnte sich Bürgermeister Kurt Wallner über die Zukunfts-
pläne am Standort Leoben informieren. Unter anderem wird 
die Kinderambulanz neu gebaut und der Erwachsenentrakt 
generalsaniert.

LCS-Besucherrekord
Mehr als 5,5 Mio. Personen besuchten im Jahr 2019 das Leoben 
City Shopping (LCS) und bestätigen auf eindrucksvolle Weise das 
LCS als unbestrittene Nr. 1 Shoppingdestination der Obersteier-
mark. Der Dezember 2019 war mit 565.097 Kunden der stärkst 
besuchte Monat des vergangenen Jahres. Der am stärksten be-
suchte Tag war ebenfalls im Dezember, der 23.12.2019 mit 
34.182 Besuchern. Der LCS Jahres-Gesamtumsatz stieg 2019 um 
3 Prozent. Und der Verkauf der LCS/LE Gutscheine erreichte 2019 
die respektable Summe von 2,749.912 Euro.
Ein ausgewogener Branchenmix bestehend aus Premium-Mar-
kenshops, regionalen Unternehmen und eine innovative Gastro-
nomieszene stärkten im letzten Jahr die erfolgreiche Position 
des LCS beim Kunden. Dazu kommen die großzügige dreige-
schossige Parkgarage mit 670 Stellplätzen, eine hervorragende 
Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz und viele bewährte 
und neue Service-Extras wie z. B. eineinhalb Stunden Gratispar-
ken, click & collect Services, E-Tankstellen, LCS-Kids Club etc.
„Wir wollen uns dem Zeit- 
geist entsprechend perma-
nent verbessern. 2020 wird 
mit einem neuen Garagen-
leitsystem unsere Parkgarage 
auf den letzten Stand der 
Technik gebracht und wir 
werden in die Ökologisierung 
der Energieversorgung durch 
Solarpanele investieren“, kün-
digt das LCS künftige Vorha-
ben an. Fo
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Start-up Werkstatt 2020 
Von 20. bis 22. März ist Leoben ein Wochenende lang wie-
der fest in der Hand von Start-ups. Gründungsinteressierte 
mit innovativen Gründungsideen quer über alle Branchen 
treffen auf über 50 etablierte Unternehmer und Experten, 
um ihre Geschäftsidee zu schärfen und gemeinsam (weiter-)
zuentwickeln. „Wir wissen es sehr zu schätzen, mit welchem 
Engagement und welcher Freude die eingeladenen Exper-
ten ihre Zeit, ihre Expertise und ihr Netzwerk den Grün-
dungsinteressierten als Sparring-Partner zur Verfügung stel-
len“, so Vizerektorin Martha Mühlburger. Die Werkstatt selbst 
ist bodenständig und einfach organisiert: Eine auf Papier 
gebrachte Idee ist die Eintrittskarte. 

Bis 9. März 2020 kön­
nen sich potentielle 
Gründer und enga­
gierte Querdenker 
online unter www.
startupwerkstatt.com 
bewerben, alleine 
oder gerne auch im 
Team. Interessierte 
sollten sich schnell 
ein kostenloses Ti­
cket reservieren – die 
Anzahl der Teilneh­
mer ist begrenzt!
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Inklusions-Vorbild in der Industrie 
„Gelebte Inklusion in Vollendung“ und der „wertschätzende 
und völlig normale Umgang von AT&S-Mitarbeitern mit 
Menschen mit Down-Syndrom, die im Café Beniva arbei-
ten“ sind für Jürgen Wieser, Obmann des Down-Syndrom 
Zentrums Leoben, die ausschlaggebenden Kriterien für die 
Verleihung des Down-Syndrom Awards an AT&S. AT&S-CEO 
Andreas Gerstenmayer konnte den Preis mit dem Titel „Inklu-
sions-Vorbilder und Chancen-Turbos für Menschen mit dem 
gewissen Extra“ kürzlich im Rahmen einer feierlichen Preis-
verleihung im Café Beniva entgegennehmen. Das Café Be
niva, eine Tageswerkstätte für Menschen mit dem Down-Syn-
drom, wird vom Down-Syndrom Zentrum Leoben betrieben 
und liegt in unmittelbarer Nähe der Unternehmenszentrale 
des steirischen High-Tech-Konzerns AT&S. Der global führen-
de Anbieter von Leiterplatten- und Verbindungslösungen für 
unterschiedlichste Anwendungen – vom Mobiltelefon über 
Computer, die autonomes Fahren ermöglichen, bis hin zu 
Produkten der Me-
dizintechnik – 
nutzt seit langem 
das Beniva-Ange-
bot für Seminare, 
Caterings und Fei-
ern. Für AT&S ist es 
bereits die zweite 
Auszeichnung im 
Bereich Inklusion 
innerhalb weniger 
Wochen. 
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Spende für den Verein Eselrettung
Der Nutzen ist beidseitig. Die Gösser Brauerei mit Brau­
meister Andreas Werner unterstützte den Verein Eselret­
tung Österreich von Ulrich Kettner aus dem Schladnitz­
graben mit einer Geldspende von 2.000 Euro. Damit kann 
Obmann Ulrich Kettner, der seit mehr als 30 Jahren Esel aus 
prekären Situationen rettet, diesen wieder ein schönes Zu-
hause geben. Die Spendengelder werden für die Versorgung 
der Tiere, aber auch für deren Freikauf verwendet. Über 340 
Tiere wurden bereits vor dem Tod gerettet. Die Esel grasen 
auf Wiesen im Schlad-
nitzgraben, auf der 
Pampichler Warte 
aber auch rund um 
die Gösser Brauerei 
und fungieren dort 
als umweltfreundli-
che „Rasenmäher“. Im 
Rahmen einer Brauer-
eiführung kann man 
die Esel von Göß auch 
besuchen. Nähere In-
formationen zum Ver-
ein finden Sie unter 
www.eselrettung.at.
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Co-working-space entsteht in Leoben
„Wo dazugehören und nicht alleine kämpfen“, lautet die De-
vise. Im Kremplhof in der Peter Tunner-Straße 7 entsteht 
ein Co-working-space, wo Arbeitsplätze und Infrastruktur 
zeitlich befristet gegen Gebühr zur Verfügung gestellt wer-
den. Zielgruppe sind Freiberufler, kleinere Startups und EPUs 
oder digitale Nomaden, die diese Räumlichkeiten nutzen 
sollen. Initiiert wird dieses Projekt von Jörg Peter Kahlbacher, 
dem Gründer des größten „Co-working-spaces“ im Süden 
Österreichs, dem „AULA x space“ in Graz.  Zusammen mit 
Hermann Neuburger von Avoris gründete er dafür die „Twen-
ty Seven Works GmbH“, die der Betreiber in Leoben ist. Die 
Avoris Immobilienentwicklungs-GmbH, der der Kremplhof 
gehört, zahlt den Umbau. Investiert werden rund 250.000 
Euro. Damit werden 21 Arbeitsplätze geschaffen und im vor-
deren Teil ein Café eingerichtet. Eröffnung ist am 1. April. V.l.: 
Markus Lindner, Dominik Peherstorfer, Jörg Peter Kahlba-
cher, Vizebgm. Maximilian Jäger und Hermann Neuburger



11JAHRESRÜCKBLICK

JAHRESRÜCKBLICK

2019
Fo

to
: F

re
is

in
ge

r

29.3.: Neue Sitzmöbel in der Fuzo
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12.4.: Thermische Sanierung Pebalstraße 31

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

19.4.: Seniorengerechte Sitzbänke in der Fuzo
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5.3.: Faschingsumzug
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28.1.: Neujahrsempfang und Verleihung des 
Stadtwappens
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1.2.: Angelobung und Partnerschaftsunter-
zeichnung
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8.3.: Begegnungszentrum Lerchenfeld
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20.2.: Bankomat in Hinterberg
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12.3.: Neues Wissens- und Kommunikations-
zentrum – Projektpräsentation
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6.6.: Begegnungszentrum kinderfreundliche 
Gemeinde
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17.5.: Eröffnung Eiszeit Safari
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29.4.: Sportgala mit Kung-Fu-Ensemble
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3.5.: Sprengung Kamin ehem. Magindag
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16.5.: Gratis-Zeitunglesen im Bus

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

20.5.: Kindersicherheitsolympiade
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5.6.: Kreisverkehr Göß – neues Logo
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23.6.: Oberlandler Kirchtag
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12.7.: Sommerphilharmonie
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12.7.: Übergabe Palettenmöbel – Kinderspiel-
platz Donawitz
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28.7.: Iron Road for Children
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2.9.: Eröffnung Messegelände 1. Bauabschnitt
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19.9.: 2. Stolpersteinverlegung zum Gedenken 
an NS-Opfer
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12.9.: Elternhaltestelle in der Otto Glöckel-
Str., Knappengasse, Erzherzog Johann-Str.
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5.9.: Wiesenfest
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6.9.: Schönste Blumenstadt
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10.9.: Riverpark-Living-3
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12.9.: Übergabe Kohlbacher-Häuser

Fo
to

: W
KO

16.9.: Goldener Boden Leoben
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19.9.: Spielefest auf den Spielplätzen der 
Stadt
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23.9.: Stadt-Land-Fest
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27.9.: Eröffnung Proleber Brücke
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2.10.: Begrünte Bushaltestelle
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9.10.: Stadtteilgespräche
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21.10.: Tag der offenen Tür im BZI
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10.10.: Gösser Kirtag
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12.10.: Eröffnung Radweg Hinterberg
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18.10.: 10 Jahre Stadtwärme
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26.10.: Fitmarsch
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30.10.: Verleihung der Ehrenringe

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

12.11.: Verleihung der Ehrenzeichen
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22.11.: Eröffnung Weihnachtsdorf
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31.12.: Silvester-Feuerwerk über Leoben
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13.11.: Verleihung der Verdienstzeichen der Stadt Leoben
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22.12.: Weihnachtsfeier in der Seniorenresi-
denz Steinkellner
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Geschenke für Kinderabteilung
Geben fühlt sich ganz oft seliger an als Nehmen. Aus diesem 
Grund hat sich der Handballverein von Union JURI Le­
oben (UJL) gemeinsam mit dem Vikings Fanclub diesen 
Spruch zu Herzen genommen, um ein regionales und so
ziales Projekt zu unterstützen. Durch die Organisation von 
Manuel Pirker und Bernd Haider sowie der Unterstützung 
von Vorstand, Spielern, Mitarbeitern, Fans und einigen Un-
ternehmen im LCS Leoben konnten sehr viele Sachspen­
den für die Abteilung der Kinder- und Jugendheilkunde 
im LKH Hochsteiermark – Standort Leoben gesammelt 
werden. Noch vor Weihnachten erfolgte die Übergabe von 
den Organisatoren, gemeinsam mit Trainer Dino Poje, den 
Spielern Thomas Kuhn und Marek Kovacech sowie dem 
Maskottchen Fredl an die Mitarbeiter von Vorstand Prim. 
Univ.-Prof. Dr. Reinhold Kerbl.
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Besuch der Einsatzorganisationen
Einen weihnachtlichen Besuch am 24.12. statteten Bürger-
meister Kurt Wallner und Mitglieder des Ausschusses für öf-
fentliche Sicherheit Leobener Einsatzorganisationen wie 
Feuerwehr und Polizei ab und wünschten einen friedvollen 
Dienst. Zuvor wurde gemeinsam das Friedenslicht geholt.
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Sternsinger beim Bürgermeister
Musikalische Segens- und Neujahrswünsche überbrach-
ten die Sternsinger aus der Stadtpfarre Leoben Anfang Jän-
ner Bürgermeister Kurt Wallner. 
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Zu Besuch in der Bücherei
Die Stadtbücherei Leoben bekommt immer wieder Besuch 
von Schulklassen, die die Bibliothek kennen lernen möchten. 
So war in der Vorweihnachtszeit beispielsweise die vierte 
Klasse der VS Leoben-Stadt zu Gast. Neben kurzen Infos 
zur Bücherei wurde den Kindern, zur Vorweihnachtszeit pas-
send, eine kurze Weihnachtsgeschichte vorgelesen und im 
Anschluss daran hatten die Kinder die Möglichkeit, selbst in 
Bibliothek und Ludothek auf Erkundungstour zu gehen.

EP24 Personenbetreuung GmbH
A-8700 Leoben, Pebalstraße 31/1

24 h Betreuung zu Hause
– die ideale Betreuungsform für 

Betroff ene und Angehörige

VERTRAUEN SIE BEI 
EUROPFLEGE AUF:
 Unsere hohen Qualitätsstandards

 15 Jahre Erfahrung in der 
Betreuung

 Ein Unternehmen aus der Region

 Den persönlichen Einsatz von 
Klaus Katzianka

03842 / 46 929 oder
0664 / 150 40 60

offi ce@europfl ege.at 
www.europfl ege.at

Wegbereiter der 
24-Stunden-Betreuung
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Krampuslauf der LE Hells Devils 
Schon zur Tradition gehörte das teuflische Treiben der LE 
Hells Devils unter ihrem Obmann Horst Geßl in der Gösser 
Straße. Die Krampusse dieser Brauchtumsgruppe führten in 
ihren aufwändig gestalteten Fellen und den von Michael 
Gschaider kunstvoll geschnitzten Masken ihr schauriges 
Spektakel mit Pyrotechnik in aufgeheizter Stimmung vor. KP
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Apostolischer Nuntius zu Besuch
Der neue apostolische Nuntius in Österreich, Erzbischof 
Pedro López Quintana, salbte in einer beeindruckenden 
Zeremonie den Altar der Stadtkirche St. Xaver, in den eine 
Reliquie des Heiligen Franz Xaver eingebettet wurde.  Auf 
gemeinsame Einladung von Stadtpfarrer Markus Plöbst und 
Bürgermeister Kurt Wallner Leoben fand im Anschluss ein 
Empfang im Pfarrhof statt, denn in der Funktion des aposto-
lischen Nuntius in Österreich vertritt López nicht nur den 
Papst, sondern repräsentiert auch den Vatikanstaat selbst 
und ist gleichzeitig Doyen des diplomatischen Corps in 
Österreich. Am nächsten Tag zelebrierte seine Exzellenz die 
Barbaramesse und nahm an der anschließenden Andacht in 
Leoben-Seegraben teil. 

Toller Erfolg
„Wir spenden warme Weihnacht“, unter diesem Motto stand 
der Charity-Punschstand des Soroptimist-Club Leoben 
im Adventdorf. Mit Unterstützung vieler Leobener, die den 
selbst gekochten Bio-Punsch konsumierten, konnte der So-
roptimist-Club Leoben einen Ertrag von 2.000 Euro erzielen. 
Damit kann der Club Frauen mit Kindern und Familien mit 
geringen Einkommen mit Brennstoffen versorgen.
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Weihnachtstanzen in der Schule
Mitte Dezember fand die Weihnachtsaufführung der „Mo­
bilen Tanzschule Isa“ in der Volksschule Leoben-Leitendorf 
statt. Über 80 Besucher erfreuten sich an den Darbietungen 
der Ballettgruppe aus „Eiskönigin II“. Die kreative Kinder-
tanzgruppe tanzte den Klassiker der „Weihnachtsbäckerei“. 
Infos unter mobiletanzschule.isa@gmail.com.
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Mehr Miteinander macht unser Leben lebenswerter,
Mehr Füreinander macht unser Leben liebenswerter.

Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2019/2020: 
17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni, 21 Juli,  
August Urlaub, 15. September, 20. Oktober,  

17. November, 15. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

GroßeErfahrung
seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Festsaal Leitendorf,
Fröbelgasse 3
Di., 7. April 2020
Di., 9. Juni 2020

Besprechungsraum  
der SGL, 
Steigtalstraße 31
Mo., 16. März 2020
Mo., 15. Juni 2020

Seniorenklub Donawitz,
Lorberaustraße 7
Do., 14. Mai 2020

Jugend am Werk,  
Schießstattstraße 10a
Mi., 15. April 2020

Begegnungszentrum 
Lerchenfeld, 
Am Lerchenfeld Zeile A
Mo.,   2. März 2020
Mo.,   6. April 2020
Mo.,   4. Mai 2020
Mo.,   8. Juni 2020

Neues Rathaus,
Erzherzog Johann-Straße 2
Di.,   3. März 2020
Di.,   5. Mai 2020

Besprechungsraum 
der WAG,  
Hippmanngasse 74
Mo., 18. Mai 2020

Fragen zum Thema Wohnen?

An diesen Tagen steht Ihnen der 
Wohnungsreferent Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger für alle Fragen  
zum Thema Wohnen jeweils  
von 17 bis 18 Uhr zur Verfügung 
(Rückfragen unter  
03842/40 62-242):

Winterdienst-Servicetelefon
Um Anfragen und Beschwerden im Zusammenhang mit der Durchführung des 
Winterdienstes rasch und bürgerfreundlich abwickeln zu können, wurde für den Be-
reich der gemeindeeigenen Wohnhäuser (ausgenommen Objekte mit Hausmeister) 
von 1.11.2019 bis 31.3.2020 wieder eine Servicenummer eingerichtet, diese lautet 
0676/844062555 (Mo-Do 7-16 Uhr, Fr 7-14 Uhr)

Zum Schmunzeln:
„Frau Meier, wie kommt es nur, dass Sie 
über die Angelegenheiten Ihrer Nach-
barn so genau informiert sind?“
„Unsere Nachbarn waren vier Wochen 
im Urlaub – ich hatte ihren Papagei in 
Pflege...“

Der neue Nachbar Friedel klingelt bei 
Nachbar Schulze: „Entschuldigen Sie 
bitte, Sie haben doch die gleiche Woh-
nung wie ich. Wie viele Rollen Tapete 
haben Sie für das Wohnzimmer ge-
kauft?“
Nachbar Schulze antwortet: „13 Rol-
len.“
Nachbar Friedel bedankt sich und 
fährt in den Baumarkt, um sich 13 Rol-
len seiner Tapete zu kaufen.
Am nächsten Tag klingelt Nachbar 
Friedel wieder bei Nachbar Schulze: 
„Entschuldigung, aber Sie sagten mir 
doch, Sie haben 13 Rollen Tapete ge-
kauft?“
Nachbar Schulze: „Ja genau richtig.“
Nachbar Friedel: „Aber es sind fünf Rol-
len übrig geblieben.“
Nachbar Schulze: „Ja, bei mir auch!“

© www.oups.com

Mehr Miteinander macht unser Leben lebenswerter,
Mehr Füreinander macht unser Leben liebenswerter.

© www.oups.com

Mehr Miteinander macht unser Leben lebenswerter,
Mehr Füreinander macht unser Leben liebenswerter.
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Mehr Miteinander macht unser Leben lebenswerter,
Mehr Füreinander macht unser Leben liebenswerter.
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Tanzcafé
für Junggebliebene
Freitag, 22. Februar 2019 | 16-20 Uhr

Kleiner Saal der Kammersäle Leoben
Pestalozzistraße 59, 8700 Leoben

Kontakt & Info: Stadtgemeinde Leoben, Referat Soziales, 03842 / 4062-357, soziales@leoben.at

Eintritt 
5€ live musik

TAG DER OFFENEN TÜR IM BEGEGNUNGSZENTRUM 
UND IN DEN SENIORENKLUBS DER STADT LEOBEN

SENIORENANGEBOT

Lernen Sie unser Angebot speziell 
für SeniorInnen sowie unsere 
Betreuerinnen kennen.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

F E B R UA R S E N I O R E N K L U B
J U D E N D O R F24 P R O L E B E R-
S T R A S S E  4

F E B R UA R B E G E G N U N G S Z E N T R U M
L E R C H E N F E L D24 A M  L E R C H E N F E L D
Z E I L E  A 1

F E B R UA R S E N I O R E N K L U B
L E I T E N D O R F26 F R Ö B E L-
G A S S E  4

F E B R UA R S E N I O R E N K L U B
S TA D T28 R O S E G G E R-
S T R A S S E  4

M Ä R Z S E N I O R E N K L U B
H I N T E R B E R G03 H I N T E R B E R G E R-
S T R A S S E  3 3

F E B R UA R S E N I O R E N K L U B
D O N AW I T Z27 L O R B E R A U -
S T R A S S E  9

J E W E I L S 
V O N 
1 4 –1 7
U H R

Das Tanzcafé für Junggebliebene geht in eine neue Runde. Alle 
Tanzfreudigen können heuer wieder im kleinen Kammersaal  
der Kammersäle Leoben-Donawitz bei Live-Musik ihr Tanzbein 
schwingen. 

Weihnachtsfeiern für Senioren 2019
Im Dezember 2019 fanden für die Leobener Senioren in jedem 
Stadtteil Weihnachtsfeiern statt. Aus organisatorischen Grün-
den musste man sich im Vorfeld im Sozialreferat der Stadt Le­
oben anmelden. Dafür wurde ein umfangreiches Live-Pro-
gramm geboten. Für besinnliche aber auch lustige Momente 
sorgten die Moderatoren Doris Stütz und Maximilian Tödtling. 
Die verschiedenen Klassen der Musik- und Kunstschule Leoben 
stimmten alle Weihnachtsfeiern musikalisch ein. Weiters wech-
selten sich der Stadtchor Leoben, der Werkschor Donawitz, der 
Familiengesang Pfeilstöcker und die Hausmusik Fössl mit dem 
Musikprogramm ab und schafften es mit ihren Liedern, die Vor-
freude auf Weihnachten noch etwas zu steigern. Für das leibli-
che Wohl sorgten das Cateringunternehmen Casedo, sowie das 
Gösserbräu und Schwingsi's Sportcafé. Alles in allem sieben ge-
lungene Weihnachtsfeiern.
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Freitag, 28.02.2020	 Freitag, 15.05.2020
Freitag, 27.03.2020	 Freitag, 25.09.2020
Donnerstag, 30.04.2020	 Freitag, 30.10.2020
jeweils von 16 bis 20 Uhr. 

Speisen und Getränke können vor Ort erworben werden. 
Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kontakt: Stadtgemeinde Leoben, Sozialreferat
Tel.: 03842/4062-357, E-Mail: soziales@leoben.at

Bitte folgende Termine vormerken:
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Attraktives Wohnen in Leoben
14 Häuser in der Schellhofgasse, die bereits 1940 errichtet wur-
den, übernahm das Grazer Unternehmen „Moderat Wohnen“ 
mit den Geschäftsführern Gerhard Föchterle und Markus 
Gunesch von der BUWOG und sanierte sie um 1,2 Mio. Euro von 
der Pike auf. „Frei nach der Lebensphilosophie „Aus Alt mach 
Neu“ sind wir der Überzeugung, dass bestehende Objekte oft-
mals nur eine Revitalisierung benötigen, um wieder im neuen 
Glanz zu erstrahlen und den heutigen nachhaltigen Standards zu 
entsprechen“, so die Philosophie von „Moderat Wohnen“, das sich 
auf die Revitalisierung alter Häuser spezialisiert hat. Daher wurde 
Anfang März 2018 mit der Sanierung der Siedlung Schellhofgas-
se 1-23 begonnen. Insgesamt erstreckte sich die Modernisierung 
über einen Zeitraum von 21 Monaten und konnte im November 
2019 abgeschlossen werden. 36 Wohnungen wurden von Grund 
auf saniert, vom Bad über die Elektroinstallation bis hin zur Kü-
che. Des Weiteren wurden die Fassaden der einzelnen Häuser 
durch einen Vollwärmeschutz nicht nur optisch, sondern auch 
energieeffizient aufgewertet. Um ein nachhaltiges Wohnen zu 
ermöglichen, wurde in der gesamten Wohnanlage Fernwärme 
eingeleitet. Damit die ganze Siedlung optisch erstrahlen kann, 

Fo
to

: l
eo

pr
es

s

V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Gerhard Föchterle, Markus Gunesch 
und Vizebürgermeister Maximilian Jäger

wurden auch die Grünflächen hergerichtet und die Asphaltdecke 
erneuert. Zusätzlich konnten dadurch über 50 neue Parkplätze 
für die Bewohner geschaffen werden. Bürgermeister Kurt Wallner 
und Vizebürgermeister Maximilian Jäger konnten sich bei einer 
Besichtigung vom gelungenen Ergebnis überzeugen.

Wirtschaftsfrühstück im Rathaus
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Führungswechsel bei ASMET
Im Rahmen des Bürgermeister-Sprechtages nutzte Gerhard 
Hackl die Gelegenheit, sich als neuer Geschäftsführer der 
ASMET (Austrian Society for Metallurgy and Materials) vorzu-
stellen. Mit Jahreswechsel übernahm er die Agenden von Bruno 
Hribernik, der sich mit Ablauf der Mitgliederversammlung zu-
rückziehen wird. Die ASMET hat sich in den vergangenen Jahren 
gut entwickelt und diesen erfolgreichen Kurs der Zusammenar-
beit und des Informationsaustausches zwischen Mitgliedsbe-
trieben und Forschung wird der neue Geschäftsführer fortset-
zen. Darüber hinaus möchte der promovierte Eisenhüttenmann 
Hackl, der auf langjährige Erfahrung als Vorstand bei Breitenfeld 
Edelstahl sowie diverse Tätigkeiten bei Böhler Edelstahl zurück-
blicken kann, auf die Nachwuchsförderung setzen.
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Neuer ASMET-Geschäftsführer Gerhard Hackl (l.) und Bürgermeister 
Kurt Wallner

Das 135. Leobener Wirtschaftsfrühstück fand wie schon die Jah-
re zuvor auf Einladung von Bürgermeister Kurt Wallner wieder 
im Gemeinderatssitzungssaal des Leobener Rathauses statt. 

Das Leobener Wirtschaftsfrühstück, organisiert von Siegfried 
Nerath, ist eine beliebte Zusammenkunft, bei der es sich in ent-
spannter Atmosphäre ideal „netzwerken“ lässt. 
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Brücke Fabriksgasse neu
Die Sperre der Fabriksgasse in Leoben-Hinterberg ist 
aufgehoben und der Verkehr kann wieder fließen. „Ein 
weiterer wichtiger Schritt im Rahmen der Radverkehrsstra-
tegie, den Alltagsradverkehr zu forcieren. Besonders freut es 
mich als Hinterberger, dass dieses Projekt so rasch umge-
setzt werden konnte“, so LH-Stellvertreter Anton Lang. „Ich 
freue mich, dass diese wichtige Brücke speziell für die AT&S, 
den Sportverein und den Bewohnern in Rekordzeit von drei 
Monaten baulich umgesetzt werden konnte. Ich bedanke 
mich herzlich beim ehemaligen LH-Stellvertreter Michael 
Schickhofer und dem jetzigen LH-Stellvertreter Anton Lang 
für die finanzielle Unterstützung“, so Bürgermeister Kurt 
Wallner. Für die Abtragung der alten Brücke und die Neu
errichtung wurden von der Stadt Leoben und vom Land 
Steiermark 280.000 Euro aufgewendet.
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Montanuni wird UNESCO-Zentrum
Im Beisein von Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Politik erfolgte kürzlich die offizielle Vertragsunterzeich-
nung und Eröffnung des UNESCO Kompetenz- und Ausbil-
dungszentrums für nachhaltige Rohstoffgewinnung an der 
Montanuniversität Leoben. „Nachhaltigkeit, Globale Roh-
stoffversorgung und Rohstoffpolitik“ sind die Kernthemen, 
denen sich die Montanuniversität im Rahmen des UNESCO-
Zentrums künftig federführend widmen wird. Eine große 
Auszeichnung für jene Universität, die bereits im Jahre 1992 
als eine der ersten Universitäten der Welt mit der Implemen-
tierung der Studienrichtung Industrieller Umweltschutz 
und Recyclingtechnik den Wertschöpfungskreislauf ge-
schlossen hatte. Im Bild v.l.: Rektor Wilfried Eichlseder, Rektor 
Vladimir Stefanovich Litvinenko (Bergbauuniversität St. Pe-
tersburg) und Vizerektor Peter Moser

Reliquie des Hl. Rupertus übergeben
Der Erzbischof von Salzburg Franz Lackner veranlasste die 
Übergabe einer Reliquie des Heiligen Rupertus an die or­
thodoxe Gemeinde in der St. Alfons-Kirche in Leoben. Es 
ist eine Würdigung der Ökumene, feiern doch sowohl ortho-
doxe Christen als auch Katholiken in diesem Gotteshaus ihre 
Gottesdienste. Eine Ikone des Hl. Rupertus befindet sich in 
der Ikonostase der Kirche. Die feierliche Übergabe fand im 
Ordinariat der Erzdiözese Salzburg im Beisein von Vizekanz-
ler der Erzbischöflichen Kurie in Salzburg Albert Thaddäus 
Esterbauer (l.), in Vertretung von Erzbischof Franz Lackner, 
und Prälat Matthäus Appesbacher statt. Für die orthodoxe 
Kirche in Leoben waren Gemeindepfarrer Sladjan Vasic (m.) 
und Kustos Karl Mlinar (r.) anwesend.

Wasserweihe an der Waasenbrücke 
„Wer Christus hat, braucht keine materiellen Güter, er hat 
mit Christus seinen Schatz!“, waren u. a. auf geistlichen Wert 
und materielle Bescheidenheit orientierte Worte vom or-
thodoxen Erzbischof Metropoliten Arsenios bei der Wasser-
weihe 2020 in Leoben. Pfarrer Sladjan Vasic, von der Leobe-
ner Orthodoxen Gemeinde „Mutter zur immerwährenden 
Hilfe“, wurde im Rahmen der Festlichkeit durch den Metro-
politen zum „Erzpriester“ ernannt. Zudem würdigte der Bi-
schof die vielen Bemühungen von Kustos Karl Mlinar und 
seinem Team. Im Anschluss pilgerten die Gläubigen zur 
Waasenbrücke Leoben. Dort wird seit einigen Jahren im 
Jänner das Wasser der Mur geweiht. Dieses Jahr wurde zu-
dem eine „weiße Taube“ zum Freiflug entlassen. Mitglieder 
der „Steirischen Wasserrettung“ unterstützten die Festlich-
keit stimmig. Die Politik war durch 2. Vizebürgermeister 
Daniel Geiger und GR Klaus Gössmann vertreten. 
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Leobener Ballgeschehen
Universitätsball. Das im Vorjahr erstmals realisierte Konzept, 
den Ball der Montanuniversität Leoben in den Räumlichkeiten 
der Hochschule abzuhalten, kommt offenbar sehr gut beim Pub-
likum an. Dies bewies der zweite Ball im Erzherzog-Johann-Trakt 
der Alma Mater Leobiensis. Ehrengäste, Leobener „Balltiger“ und 
nicht zuletzt sehr viele Studierende sorgten für beste Stimmung 
und feierten bis in die frühen Morgenstunden. Wo ansonsten 

Studierende Vorlesungen lauschen und für Prüfungen lernen, 
hatte das Organisationskomitee rund um Prof. Helmut Flachber-
ger mit stimmungsvollen Lichteffekten und verschiedenen De-
ko-Elementen wieder den passenden Rahmen für eine rau-
schende Ballnacht geschaffen. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt der Förderung ausländischer Studierender an der Mon-
tanuniversität durch die Plattform Leoben International zugute.
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Pensionistenball. Schon zur liebgewonnen Tradition gehört es 
für die aktiven Leobener Pensionisten, in der Faschingszeit das 
Tanzbein zu schwingen. Gerne sind sie daher zahlreich der Einla­
dung des Pensionistenverbandes zum stimmungsvollen Mas-
kenball in die Kammersäle nach Leoben-Donawitz nachge-
kommen, wo sie in kreativen Verkleidungen schöne Stunden in 
Geselligkeit verbringen konnten. Walter Wölfer, Obmann der 
Ortsgruppe Donawitz, freute sich auch über den Besuch von Bür-
germeister Kurt Wallner und der Gemeinderäte Margit Keshmiri 
und Reinhold Metelko. Unter musikalischer Unterhaltung durch 
die großartigen „Coconuts“ tanzte man bis in die späten Abend-
stunden. Eine Tombola mit wertvollen Preisen und die Masken-
prämierung rundeten diesen beliebten Faschingsball ab. KP Fo
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Feuerwehrball. Rauchende Sohlen gab es bei den Florianis. Mit 
ihren zahlreichen Besuchern wagte sich die Freiwillige Feuer­
wehr Leoben-Stadt auf das Tanzparkett im kleinen Kammer-
saal. In Vertretung des Kommandanten Gerhard Wurzer konnten 
Wilfried Borth und Hubert Demmerer viele Ehrengäste zu einer 

rauschenden Ballnacht willkommen heißen. Ebenso beehrten 
zahlreiche Abordnungen steirischer Feuerwehren die Leobener 
Feuerwehr mit ihrem Besuch. Die Mitternachtseinlage, darge-
bracht von den Mitgliedern der FF-Leoben-Stadt, war wieder 
eine Hauptattraktion.
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Lions Club Leoben
Im Juli letzten Jahres übernahm Louis Kübeck von Wolfgang 
Winterer die Präsidentschaft des Lions Clubs Leoben (LC 
Leoben), einen der ältesten Lions Clubs der Steiermark.  
Aus diesem Anlass fand kürzlich ein Treffen des Sekretärs 
Martin Wiesel und des Vizepräsidenten Axel Sormann mit 
dem Bürgermeister der Stadt Leoben Kurt Wallner, selbst 
Mitglied des LC Leoben, statt. Der Präsident informierte Bür-
germeister Kurt Wallner über geplante Veranstaltungen und 
Hilfeleistungen in der Region durch den Club und stellte 
auch den neugestalteten Clubraum im Lions Haus am 
Hauptplatz in Leoben vor. Im Bild v.l.: Präsident Louis Kü-
beck, Bürgermeister Kurt Wallner und Vizepräsident Axel 
Sormann
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Suchtberatung in Leoben
Gratis-Suchtberatung erhalten Betroffene und Angehö
rige von suchtkranken Personen beim Verein Suchtbera-
tung Obersteiermark in der Krottendorfergasse 1 in Le­
oben. Der Verein kann auf ein multiprofessionelles Team 
von Psychotherapeuten, Sozialarbeitern, Suchtberatern und 
Ärzten zurückgreifen und hat seit ein paar Jahren auch die 
Rezepturbefugnis, um Medikamente zu verschreiben und 
damit eine allumfassende Behandlung anbieten zu können. 
Darauf wiesen bei einem Besuch bei Bürgermeister Kurt 
Wallner kürzlich der ärztliche Leiter Dr. Stefan Sinz und der 
Geschäftsführer des Vereins, Siegfried Luttenberger ein-
drücklich hin. Ein niederschwelliger Zugang soll für Klien-
tengruppen auch durch ein sog. „Open house“, eine Bewe-
gungsgruppe im Freien, gegeben sein. Über 400 Personen 
wurden letztes Jahr betreut. Kontakt: 03842/44474 und 
office@suchtberatung-obersteiermark.at

Leoben-Gutscheine für Studierende
Auch heuer wurden Studierende der Montanuniversität mit 
Hauptwohnsitz in Leoben wieder mit Leoben-Gutschei-
nen unterstützt. An mehreren Terminen wurden die Gut-
scheine von Vertretern der ÖH an die Studierenden ausge-
geben. Vizebürgermeister Maximilian Jäger (m.) besuchte 
ÖH-Vorsitzenden Robert Littringer (r.) und seine erste Stell-
vertreterin Viola Sturm an einem der Ausgabetermine und 
konnte sich von großen Andrang persönlich überzeugen. 
Im Jahr 2019 wurden an die Studenten der Montanuniversi-
tät, auswärtige Studenten und Lehrlinge insgesamt 122.200 
Euro in Form von LE-Gutscheinen ausgegeben. Studierende 
erhalten im Laufe ihres Studiums bis zu 750 Euro pro Person.
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Club 41
Mit Präsident Helmut Jeglitsch (r.) und Clubmaster Albert Ju-
chart stellte sich kürzlich ein Teil des neuen Vorstandes des 
Club 41 bei Bürgermeister Kurt Wallner vor. Peter Haslinger 
als Schriftführer, Erich Neubauer als Kassier und Harald 
Sebanz als Vizepräsident vervollständigen das Vorstands
team. Auch in diesem Jahr wird die Unterstützung für Famili-
en und Kinder im Raum Leoben wieder zentrale Aufgabe 
sein. Letztes Jahr wurden Weihnachtspackerl an 60 Kinder 
und in einer gemeinsamen Aktion mit dem Round Table 
3.000 Euro für Heizkosten an Bedürftige übergeben. Ein ge-
meinsamer Flohmarkt steht zu Ostern ins Haus. Für 26. März 
2020 organisiert der Club 41 an der Montanuniversität 
Leoben ein Benefizkonzert mit der Band Aniada a Noar. 
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Neujahrsempfang
Beim Neujahrsempfang der Stadt Leoben 
durfte Bürgermeister Kurt Wallner zahlrei-
che Vertreter aus Wirtschaft, Politik und 
diversen Institutionen in der Kunsthalle 
willkommen heißen. Angeregte Gesprä-
che, garniert mit musikalischen Lecker-
bissen, zeichneten den Abend aus.
Dabei hatte Bürgermeister Wallner 
auch Gelegenheit, wichtige Projekte 
für das Jahr 2020 vorzustellen. Dafür ist 
im Budget eine Investitionssumme von 
15,8 Millionen Euro vorgesehen. Leitpro-
jekt dabei ist um sechs Millionen Euro die 
Sanierung des Congress-Zentrums und 
des Alten Rathauses. Parallel dazu wird 
auch die Tiefgarage am Hauptplatz um 
2,9 Mio. Euro saniert. Um Leoben im Frei-
zeitbereich weiter attraktiv zu halten, 
liegt der Schwerpunkt auf der Gestaltung 
des Murufers als neuem Lebensbereich. 
Sitzgelegenheiten und eine Aussichts-
plattform in Wassernähe sowie ein City-
beach im Bereich der Seniorenhäuser am 
Stadtkai sollen dazu beitragen. Für Sport-
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Viele Gäste folgten der Einladung des Bürgermeisters zum Neujahrsempfang in die Kunsthalle.

begeisterte werden zwei Calisthenics-
Anlagen, das sind Outdoor-Fitnessparks 
mit einfachen Geräten, am Mareckkai und 
beim Citybeach sowie eine Pump Track-
Strecke für Mountainbike- und Skate-
board-Freaks in Leoben-Hinterberg ent-

stehen. Bürgermeister Kurt Wallner nutzte 
den Empfang auch, um sich bei Firmen 
und Privatpersonen zu bedanken, die in 
Leoben großzügig investieren und damit 
die Stadt zum klaren wirtschaftlichen 
Zentrum in der Obersteiermark machen.
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Am Mareckkai in Leoben-Leitendorf wird eine Calisthenics-Anlage 
errichtet.
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Im Bereich Leoben-Hinterberg wird die neue Pump Track-Strecke 
entstehen.

CONGRESS LEOBEN UND ALTES RATHAUS: 

6 Mio. Euro Baukosten
Baubeginn Frühjahr 2020, Fertigstellung Herbst 2021

Nach den Plänen von Architekt DI Gerhard Eder von eep architekten 
ZT GmbH entsteht in der Innenstadt ein großzügiges Kongress- und 
Veranstaltungszentrum. Der Gebäudebestand zwischen Altem Rathaus 
und Hotel Kongress wird komplett abgetragen. Der dadurch geschaffe-
ne Raum wird für einen 510 Personen fassenden, barrierefreien Veran-
staltungssaal genutzt. Das historische, unter Denkmalschutz stehende 
Alte Rathaus bleibt bestehen, die vorhandenen Säle in unterschiedli-
cher Größe werden in das neue Konzept integriert. 
Geplanter Baubeginn ist im Frühjahr 2020, die Fertigstellung soll im 
Herbst 2021 erfolgen. Die Gesamtbaukosten werden 6 Millionen Euro 
betragen. 

Einrichtung für Gastronomie und Medientechnik: 1 Mio. Euro (2021)

CONGRESS LEOBEN UND ALTES RATHAUS
6 MIO EURO BAUKOSTEN
BAUBEGINN FRÜHJAHR 2020, FERTIGSTELLUNG HERBST 2021
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Im Frühjahr wird mit dem Umbau des Congress Leoben begonnen.

 ENTWICKLUNG MURRAUM 
(EFRE-INFRASTRUKTURELLE ENTWICKLUNG): 

Erholungs- und Erlebnisfaktor durch attraktiven Murzugang und neue Sportmöglich-
keiten

Im EFRE – dem Europäischer Fonds für regionale Entwicklung – sind Gelder für die 
infrastrukturelle Entwicklung einer Region vorhanden. Die Stadt Leoben hat 2018 und 
2020 zwei EFRE-Projekte eingereicht, die sich in der laufenden Umsetzung befinden.

Ziel ist, die Naturräume entlang der Radrouten der Mur weiter aufzuwerten und so-
mit attraktive Aufenthaltsräume für Erholung Suchende zu gestalten. Dies umfasst die 
sanfte Murufergestaltung im innerstädtischen Bereich und die Schaffung attraktiver 
Sportangebote entlang der Hauptradrouten. Das Land Stmk fördert dies voraussicht-
lich mit rund 1,5 Millionen Euro. 

Maßnahmen bis 2020: 
• Im Stadtteil Judendorf werden in Murufernähe Sitzgelegenheiten, eine Aus-
sichtsplattform und Spielgeräte geschaffen. Die Fertigstellung ist für Mai 2020 vor-
gesehen. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 250.000 Euro.
• Von der Proleber Brücke bis zur Hippmanngasse (Spielplatz) wird ein Fuß- und  
 Radweg errichtet.
• Der neugestaltete Spielplatz in der Proleber Siedlung wird im Frühjahr eröffnet 
werden.
• Die „Unterführung Lerchenfeld“ in der Kärntner Straße wird saniert
• Der Straßenraum Fichtlplatz bis zur S-Bahnstation wird neu gestaltet.

ENTWICKLUNG MURRAUM
ERHOLUNGS- UND ERLEBNISFAKTOR DURCH ATTRAKTIVEN 
MURZUGANG UND NEUE SPORTMÖGLICHKEITEN
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Im Stadtteil Leoben-Judendorf werden Sitzgelegenheiten in Murufer-
nähe geschaffen.
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Baum- und Strauchschnittabholung
Beginn: 11. März 2020

Anmeldung:
Tel: 03842/4062-367 (Claudia Eppich)

Abholungen:
Die Abholungen erfolgen jede Woche an einem Mittwoch 
nach telefonischer Vereinbarung.
Anmeldungen werden bis spätestens Montag vor dem ge­
wünschten „Mittwochtermin“ entgegengenommen.

Bitte beachten Sie:
Die Bereitstellung von Baum- und Strauchschnitt für die Ab-
holung mit dem LKW muss gut erreichbar, frei liegend – nicht 
unter Bäumen oder neben Hausmauern, und möglichst kurz-
fristig vor dem vereinbarten Abholtermin erfolgen.

Abgeholt werden:
● �Schnittmaterial von Bäumen, Sträuchern und Hecken wie 

Äste und Zweige
● ��Stämme bis zu einem Durchmesser von maximal 10 cm
Abholung max. 10 m³ lose gelagert
Zwei Abholungen pro Jahr und Haushalt sind möglich

Kosten:
20 Euro Transportkostenbeitrag

Nicht abgeholt werden:
● �Baumstämme größer als 10 cm Durchmesser
● �Gras, Heu, Laub, Blumenreste, Topfpflanzen, Wurzelstöcke
Säcke für die Entsorgung von Gras bzw. Laubabfällen erhal-
ten Sie im Altstoffsammelzentrum Leoben, Am Wirtschafts-
park 11, 8700 Leoben.Fo
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Mit der Kraft der Sonne
Erweiterung der Fotovoltaikanlage im ASZ Leoben

Noch am Ende des letzten Jahres wurde von der Stadt Leoben 
eine Investition für eine nachhaltige Zukunft getätigt. Die seit 
der Eröffnung des neuen Altstoffsammelzentrums im Jahr 2015 
bestehende vier kWp Fotovoltaikanlage wurde um 36 Module 
mit einer Nennleistung von 10 kWp erweitert. Zusätzlich 
dient ein 13 kWh-Energiespeicher für die Speicherung der über-
schüssigen Energie, insbesondere zu jenen Zeiten, in denen das 
ASZ geschlossen und der Energieverbrauch niedrig ist. 
Als Klimabündnisgemeinde setzt die Stadt Leoben ein Zeichen 
für Klimaschutz und trägt mit der Anlage dazu bei, einen noch 
größeren Teil der benötigten Energie selbst zu erzeugen, u. a. 
für die Aufladung des bereits vorhandenen Elektro-Stapler, der 
sich über die letzten Jahre äußerst bewährt hat. Durch die Er-
weiterungen an der Anlage stehen viele Nutzungsmöglichkei-
ten offen, sodass mit einer zukünftigen Investition in eine be-
triebseigene E-Tankstelle auch E-Autos emissionsfrei geladen 
und betrieben werden können, freut sich der für die Abfallwirt-
schaft und den Umweltschutz zuständige Referatsleiter Gernot 
Kreindl.
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Die erweiterte Fotovoltaikanlage kann auch überschüssige Energie 
speichern.
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Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Wir tauschen Ihre alten Schillingmünzen
und Geldscheine zum Eurokurs
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Fragen Sie zuerst den kompetenten SACHVERSTÄNDIGEN, 
bevor Sie Ihre WERTVOLLEN Gold und Silberstücke 
(Schmuck, Münzen etc.) an Goldkäufer in Gasthöfen / Hotels 
bzw. in Handyshops billig verkau-
fen! Wir bieten Ihnen GRATIS-
SCHÄTZUNG und ANKAUF von 
Gold- und Silberschmuck, Gold 
und Silbermünzen (10er, 25er, 
50er, 100er, etc.), Bruch- und 
Zahngold, Silberbesteck (auch 
Einzelteile), Bildern, Uhren, Mö-
beln, Porzellan, Gläsern, handge-
knüpften Teppichen, Ansichtskar-
ten, Briefmarken, Feldpost und 
allem aus dem 1. und 2. Weltkrieg 
(Säbel, Dolche, Bajonette, Orden, Uni-
formen, Fotos, Alben etc.) durch geschulte Sachverständige. 
Wir geben Ihnen sofort GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber

www.jahrbacher.at 

ANFÄNGER JUGEND:
Freitag, 6. März, 19.00 Uhr

GRUNDKURS – EHEPAARE (PAARE):
Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr

ROCK'N'ROLL-KURS:
Mittwoch, 4. März, 18.15 Uhr

ANFÄNGER DISCOFOX:
Donnerstag, 16. April, 18.15 Uhr
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➽Neue

Tanzkurse

Berufsmöglichkeiten in der Region
Im ganz besonderen Rahmen des Stadt-
theaters Leoben konnten sich viele Eltern 
von Schülern der 7. und 8. Schulstufe 
von NMS und AHS aus Leoben Informa-
tionen einholen, wie sie ihre Kinder best-
möglich bei der Wahl ihres Berufes unter-
stützen können. Die Karrierelotsinnen 
Obersteiermark Ost veranstalteten mit 
Unterstützung der Stadt Leoben einen 
Schwerpunktabend für Eltern zum Thema 
Lehre, Lehre mit Matura bis hin zur Meis-
terprüfung in der Region. Alle Vortragen-
den, darunter die Berufsfindungsbeglei-
tung, die Wirtschaftskammer Steiermark 
mit speziellen Inhalten des WKO Talent-
Centers und der heuer in Graz stattfin-
denden WKO Euroskills, das Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ) des AMS wie auch 
die Karrierelotsinnen selbst veranschau-
lichten die vielen Zugänge auf dem Weg 
der Berufsfindung.

Duale Ausbildung. „In der heutigen Zeit 
kann man als Lehrling nicht nur Preise ge-
winnen und den Meister anstreben, viele 
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Ein besonderer Elternabend fand im Stadttheater Leoben statt.

ehemalige Lehrlinge sind die heutigen 
Führungskräfte in der Region“, so Patrik 
Kutschi (HR Leitung voestalpine Schienen 
GmbH). 
Die praxisorientierte duale Ausbildung  
in Österreich steht hoch im Kurs, nicht  
nur bei der Wirtschaft, sondern auch bei 

den Lehrlingen selbst. Bürgermeister 
Wallner betonte auch die Unterstützung 
der Stadt mit dem neuen Zuzugsmanage-
ment, um in der Stadt die besten Voraus-
setzungen nicht nur für die Lehre, son-
dern auch für den Verbleib in der Region 
zu bieten. 
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Besuch beim Bürgermeister
Bürgermeister Kurt Wallner empfing den siebenjährigen 
Luca Bachkönig in seinem Büro. Luca hatte eine Zeichnung 
für Kurt Wallner gemalt und als kleines Dankeschön lud ihn 
der Bürgermeister ein, ihm bei seiner Arbeit über die Schul-
ter zu schauen. Kurt Wallner zeigte dem interessierten 
Buben seinen Arbeitsplatz und erklärte ihm geduldig die 
Aufgaben eines Bürgermeisters. Neben vielen Eindrücken 
durfte der kleine Luca auch einen LE-Rucksack als Geschenk 
mit nach Hause nehmen. HD
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Tag der offenen Tür
Über 270 Schüler aus den Leobener Volksschulen sowie aus 
Niklasdorf, Proleb und St. Peter-Freienstein besuchten kürz-
lich die Tage der offenen Tür an der NMS Leoben-Stadt. Sie 
zeigten sich nicht nur vom neuen Haus begeistert, sondern 
fanden in sieben Workshops heraus, was und wie an dieser 
innovativen Schule unterrichtet wird. Nicht nur, dass sie in 
den Bereichen Kreatives Gestalten, Naturwissenschaften-
Science experimentieren, versuchen und ausprobieren 
konnten, erlebten sie auch, wie der Computer in den Unter-
richt integriert werden kann, buken und verkosteten ihre 
eigenen Weckerl in der Schulküche, erlebten, wie ein Turn-
saal zum Abenteuerdschungel werden kann und erlebten 
die Freude an Fremdsprachen. 
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20 Jahre Unesco Schule 
Mit einem großen Festakt feierte das Neue Gym­
nasium Leoben sein Jubiläum „20 Jahre Unesco Schule“. 
1999 wurde das Neue Gymnasium Leoben offiziell zur 
Unesco-Schule ernannt, nachdem in den späten 1990er Jah-
ren ein Kultur- und Schüleraustausch mit einer südafrikani-
schen Schulklasse begann. Direktorin Eva Tomaschek konn-
te zur Jubiläumsfeier für interkulturelles Lernen zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, darunter auch Friederike Koppenstei-
ner, die Koordinatorin der österreichischen Unesco-Schulen, 
sowie Bürgermeister Kurt Wallner und Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger. Seit vergangenem Herbst ist das Neue 
Gymnasium zudem auch EU-Botschafterschule. 
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Kreative Lehrlingswelten
Ausprobieren und vergleichen – praxisnahe Berufsorientie-
rung erlebten Schüler der vierten Klassen der NMS Le­
oben-Stadt im Bildungszentrum Innenstadt mit dem Projekt 
„Kreative Lehrlingswelten“. An mobilen Mini-Werkbänken 
(Werkboxen) konnten verschiedene Lehrberufe unter fach-
kundiger Anleitung ausprobiert werden. Elf regionale Unter-
nehmen machten dabei mit und stellten dafür einen ganzen 
Vormittag lang ihr Fachpersonal zur Verfügung. Die Schüler 
konnten kochen, servieren, schrauben, reparieren, malen, fo-
tografieren, Haare schneiden uvm. So wurden bereits auch 
erste Kontakte fürs weitere Berufsleben geschlossen. Die Kre-
ativen Lehrlingswelten sind ein gemeinsames Projekt der Re-
gionalentwicklungsagentur Oststeirisches Kernland mit al-
len 15 steirischen Leader-Regionen, das mit Mitteln des 
Landes Steiermark und der Europäischen Union unterstützt 
wird. Bei einem Rundgang überzeugte sich auch Bürgermeis-
ter Kurt Wallner vom begeisterten Interesse der Schüler und 
der engagierten Betreuung durch die Fachkräfte. 
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LUST AUF LEoBEN.
  LUST AUF LEHRE.

…was passt nur für ein Beruf zu mir?• Elektrotechniker/in• Installations- und Gebäudetechniker/in• Kraftfahrzeugtechniker/in

• Straßenerhaltungsfachmann/frau• Gartenbaufacharbeiter/in 

Grübel, 
grübel…

Wir bieten dir:• ein umfassendes Aus- und Weiterbildungsprogramm
• ein kostenloses Schulungs-und Seminarangebot an 
 externen Bildungsinstituten zur optimalen Vorbereitung 
 auf die LAP
• Lehrlingscoaching • Outdoor-Teambuilding und Aus� üge für Lehrlinge 
• die Übernahme der Internatskosten • bei Interesse eine Lehre mit Matura • ein gutes Klima in einem erfahrenen Team• eine Lehrlingsentschädigung 14 Mal jährlich, brutto:

1. Lehrjahr: € 691,88 (Gartenbaufacharbeiter/in € 515,87)
2. Lehrjahr: € 871,25 (Gartenbaufacharbeiter/in € 604,69)
3. Lehrjahr: € 1.148,00 (Gartenbaufacharbeiter/in € 799,35)
4. Lehrjahr: € 1.527,25

Das erwarten wir von dir:• einen positiven Schulabschluss• technisches Verständnis• Teamgeist und Einsatzbereitschaft• Verlässlichkeit und ein freundliches Auftreten 

Ein attraktiver Arbeitgeber der 
dir mehr als nur einen Job 
bieten kann.
Die Stadtgemeinde Leoben
freut sich auf deineBewerbung

Bei Interesse sende deine Bewerbungsunterlagen inkl. 
Lebenslauf und Zeugnissen bis spätestens 13.03.2020 an die 

Stadtgemeinde Leoben, Erzherzog-Johann-Straße 2, 8700 
Leoben, oder per E-Mail an bewerbung@leoben.at. 

Infos zum Bewerbungsprozess und zum Datenschutz fi ndest du auf www.leoben.at. 
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90. Geburtstag
Anfang Dezember letzten Jahres feierte Leobens Altbürger­
meister Reinhold Benedek seinen 90. Geburtstag. Er wurde am 
1.12.1929 in Tauchen im Burgenland geboren und war nach der 
Matura, die er 1949 absolvierte, im Kohlebergbau tätig. Lebhaft 
erinnert er sich an seine Ausbildungszeit im vom Krieg gezeich-
neten Marburg. Im Oktober 1959 begann er seine Lehrtätigkeit 
an der Knabenvolksschule Leoben-Stadt, bis er im Jahre 1966 
deren Leitung übernahm. 1970 trat Benedek in den Leobener 
Gemeinderat ein und übte vor seiner Bürgermeisteramtseinfüh-
rung 1985 die Ämter Kultur- und Finanzstadtrat aus. Das Amt 
des Bürgermeisters bekleidete er bis 1994 und konnte während 
seiner Amtszeit zahlreiche zukunftsweisende Projekte wie das 
Kongresszentrum Altes Rathaus, die Installierung der Fußgän-
gerzone mit dem Bauernmarkt sowie die Generalsanierung des 
Stadionbades realisieren. Reinhold Benedek ist Träger des gol-
denen Ehrenzeichens des Landes Steiermark und Ehrenbürger  
bzw. Ehrenringträger der Stadt Leoben.
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Bürgermeister Kurt Wallner (l.) und Vizebürgermeister Maximilian Jäger  
(r.) überbrachten die Glückwünsche der Stadt.

Der Volksanwalt hilft
Volksanwalt Bernd Achitz stattete im Anschluss an seinen 
Sprechtag im Bürgerservice Bürgermeister Kurt Wallner in sei-
nem Büro einen Besuch ab. Volksanwalt Bernhard Achitz ist zu-
ständig für Soziales, Pflege und Gesundheit. Auf Bundesebene 
prüft er Kranken-, Pensions- und Unfallversicherung sowie die 
Arbeitsmarktverwaltung und die Bereiche Jugend und Familie. 
Er kümmert sich um Anliegen von Menschen mit Behinderun-
gen, aber auch um Themen wie Mindestsicherung, Grundversor-
gung und Gesundheitsverwaltung bis hin zur Jugendwohlfahrt. 
Auch der Tierschutz und das Veterinärwesen fallen auf Landes-
ebene in seinen Aufgabenbereich. Die Volksanwaltschaft ist eine 
unabhängige Kontrolleinrichtung, die vermitteln kann und sich 
um eine Lösung bestehender Konflikte bemüht.
Es besteht die Möglichkeit, schriftlich oder telefonisch Rat oder 
Auskünfte einzuholen, aber oftmals wird ein persönliches Ge-
spräch gewünscht. Infos unter https://volksanwaltschaft.gv.at 
oder unter der kostenlosen Servicenummer 0800 223 223. HD
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Volksanwalt Bernhard Achitz (l.) und Bürgermeister Kurt Wallner
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Neuer Abschnittsbrandinspektor
OBR d.F. Werner Schmidt, Kommandant der Betriebsfeuer-
wehr voestalpine Donawitz und Vorsitzender der Betriebs-
feuerwehren im Landesfeuerwehrverband Steiermark, wur-
de einstimmig zum neuen Abschnittsbrandinspektor für den 
Feuerwehrabschnitt 2 des Bereiches Leoben gewählt. Er 
folgt auf Kommandant Gerald Zechner, der diese Funktion 
nach sieben Jahren zurücklegte. Abschließend übergab der 
neu gewählte ABI zusammen mit den beiden Bereichsfeuer-
wehrkommandanten dem scheidenden Kommandanten 
Zechner zum Dank eine Statue des Hl. Florian. V.l.: OBR Man-
fred Harrer, OBR d.F. Werner Schmidt und BR Johann Diethart

Silbernes Ehrenzeichen der Republik
Ende November 2019 ging die aktive Dienstzeit von Chef-
inspektor Walter Reichenpfader, Kommandant der perso-
nalstärksten Polizeiinspektion im Bereich des Stadt- und 
Bezirkspolizeikommandos Leoben, zu Ende. Walter Reichen- 
pfader war 40 Jahre lang Polizist. Seine erfolgreiche Dienst-
leistung wurde mit dem Silbernen Ehrenzeichen der Repub-
lik Österreich durch den Bundespräsidenten gewürdigt. Seit 
Februar 2020 leitet Chefinspektor Jürgen König die Polizei-
dienststelle in der Josef Heißl-Straße in Leoben. Im Bild v.l.: 
Stadt- und Bezirkspolizeikommandant von Leoben, Obst 
Karl Holzer und ChefInsp Walter Reichenpfader
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Gratulation zum runden Geburtstag
Die „Urleobenerin“ Elfriede Goel feierte ihren 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Kurt Wallner und Gemeinderat Arno Maier ließen 
es sich nicht nehmen, ihr zum Jubelfest zu gratulierten. Die Jubi
larin wurde am 25.12.1939 in Leoben geboren und ist in der 
Innenstadt aufgewachsen. Die „Bäuchel-Elfi“ war als Wirtstochter 
vom „Goldenen Hirschen“ im Wirtshaus groß geworden. Sie war 
als Köchin stets die fleißige Seele im Hintergrund, aber sie hatte 
immer schon gerne Leute um sich. Das blieb bis heute so.
In jungen Jahren hatte sie den Montanstudenten Rabindernath 
Goel aus Indien kennengelernt und bald schon wurde geheira-
tet. Ihrer harmonischen Verbindung entstammen ein Sohn und 
eine Tochter; mittlerweise gibt es auch noch fünf Enkelkinder 
und zwei Urenkel. Mit 50 Jahren war sie erstmals bei der Familie 
ihres inzwischen schon verstorbenen Gatten Rabi in Indien zu 
Besuch.
Elfriede Goel war schon als junge Frau sehr kreativ. Beispiels
weise als Hobbyschneiderin, als sie beim „Aenne-Burda-Nadel-
prinzessin-Wettbewerb“ den dritten Platz erzielte. Elfriede Goel 
ist seit 20 Jahren Mitglied bei der Leobener Laienbühne. Letztes 
Jahr spielte sie erstmals in der Trofaiacher Theatergruppe mit: 
„Ich musste 80 Jahre werden, um auf der Bühne endlich einen 
Liebhaber abzubekommen“, erzählte sie lachend. Die rührige 
Frau ist beim Pensionistenverband als Obmann-Stellvertreterin 
aktiv. Sie ist auch mit der Pfarre verbunden, wo sie die Position 
der stellvertretenden Pfarrgemeinderatsvorsitzenden einnimmt. 
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V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, die Jubilarin Elfriede Goel und 
Gemeinderat Arno Maier

Über viele Jahre hatte sie Spielenachmittage in der Pfarre abge-
halten und mit Kindern ein Mal pro Woche gebastelt. Auch beim 
Sternsingen ist sie anzutreffen – heuer sogar nicht nur als Be-
gleitperson, sondern als König. Seit einiger Zeit schon organi-
siert sie monatliche Treffen mit ihren Kinder- und Jugendfreun-
den, die in der Zeit zwischen 1937 und 1948 gemeinsam am 
Leobener Glacis gespielt haben.
Elfriede Goel ist ein tolles Beispiel dafür, wie viel man durch 
unermüdliche Tatkraft und geistige Aktivität auch mit 80 noch 
bewegen kann. HD

Köpfe des Jahres geehrt
Bereits zum vierten Mal veranstaltete die Kleine Zeitung die be-
liebte Publikumswahl „Köpfe des Jahres“. Dabei hatten die Leser 
wieder die Möglichkeit, ihre „Köpfe“ aus der Region zu wählen. 
Aus Leoben waren fünf Kandidaten nominiert: Konditorenmeis-
terin Christina Teschner, die 2018 die Auftragskonditorei „Mehl-
speiskuchl“ in Leoben eröffnete. Braumeister Andreas Werner 
übernahm vor 18 Jahren die Geschicke des Bierbrauens in der 
Gösser Brauerei und machte sie als CO2-neutrales energieautar-
kes Unternehmen zur ersten grünen Brauerei Europas. Heute ist 
er Overhead von fünf Brau Union-Brauereien. Der Schriftsteller 
Günther Freitag veröffentlicht seit Jahrzehnten Romane, Hör-

spiele und Theaterstücke. Gastronom Hannes Kaufmann führt 
sehr erfolgreich das Traditionslokal „Tenne“ und das VAZ Schlad-
nitz. Professor Helmut Clemens vom Department Metallkunde 
und Werkstoffkunde der Montanuniversität Leoben widmet sich 
in seiner Forschungsarbeit neuen Werkstoffen, die hohen Belas-
tungen standhalten müssen. Für die Entwicklung von Hochtem-
peraturwerkstoffen, die in der Flugzeug- und Automobilbranche 
Anwendung finden, wurde Professor Clemens bereits mehrfach 
ausgezeichnet. Honda-Preisträger Helmut Clemens wurde auch 
beim Publikumsvoting der Kleinen Zeitung in der Kategorie „Wirt-
schaft und Forschung“ als „Kopf des Jahres 2019“ ausgezeichnet.

V.l: Braumeister Andreas Werner, Rektor Wilfried Eichlseder, Professor 
Helmut Clemens und Vizebürgermeister Maximilian Jäger
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V.l.: Rektor W. Eichlseder, Ruth und Helmut Clemens, Vizerektorin  
M. Mühlburger, Vizebgm. M. Jäger und Redakteurin J. Birnbaum
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Handball Technik-Cup 2020 
Über 200 handballbegeisterte Kinder aus den 4. Klassen aller 
fünf Volksschulen der Stadt Leoben und eine Gastklasse aus 
der VS Proleb kämpften an fünf handballspezifischen Statio-
nen um Punkte für ihre Klasse. KP

Dreikönigsturnier
Beim Dreikönigsturnier des Eishockeyvereins SV Leoben 
Ice Dragons kämpften über 120 Kinder in insgesamt  
40 Spielen um den Turniersieg. Der SV Leoben war mit zwei 
Mannschaften vertreten und belegte bei der U8 den dritten 
Platz und bei der U10 den hervorragenden zweiten Platz. 
Turniersieger bei der U8 wurde der EV Zeltweg vor den Graz 
99ers und SV Leoben und bei der U10 die Graz 99ers vor SV 
Leoben und VSV Villach. Der Eishockeyverein SV Leoben Ice 
Dragons bietet für Vier- bis Achtjährige jeden Donnerstag 
von 17.15 bis 18 Uhr gratis Eishockeyschule an. Auch die Eis-
hockeyausrüstung steht im ersten Jahr gratis zur Verfügung. 
Kontakt: Für sämtliche Fragen zum Training für Anfänger 
steht den Eltern der Nachwuchskoordinator des SV Leoben 
Helmut Scheucher unter Tel. 0650/6898789 zur Verfügung.
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7. HSV-Trophy
Mitte Jänner fand wieder ein Fußballturnier für den Fuß-
ballnachwuchs von U8 bis U12 in der Sporthalle Donawitz 
statt. Florian Dolinar, Organisator und Jugendtrainer vom SV 
Hinterberg, schaffte mit den Kollegen der Kampfmannschaft 
beste Bedingungen für die 46 teilnehmenden Mannschaften 

aus der Steiermark 
und aus Wien. Der 
fußballbegeisterte 
Bürgermeister Kurt 
Wallner war von der 
perfekt ausgerichte-
ten Sportveranstal-
tung und den ge-
zeigten Leistungen 
der jungen Fußbal-
ler sehr begeistert. 
Er nahm die Ehrung 
der U8-Sieger vor. KP
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Eisschießen in Göß
Bei den Gösser Ortsteilmeisterschaften im Eisschießen lie-
ferten sich 28 Mannschaften spannende Spiele. Die Sieger-
ehrung im Landgasthof Erlsbacher übernahm Bürgermeister 
Kurt Wallner, gratulierte allen Eisschützen und bedankte sich 
bei den Organisatoren Wilfried Gröbminger, Walter Trippold 
und Siegfried Zöhrner, sowie bei den Bahnmeistern. Die Ge-
meinderäte Margit Keshmiri und Alfred Reinwald waren 
ebenfalls angetan von den fairen und guten Spielen. HD

Fünf Jahre Radteam Leoben 
Der Radverein aus der Montanstadt Leoben feiert 2020 sein 
fünfjähriges Bestehen. 2015 von Richard Nudl und Chri­
stof Zach gegründet, konnte der Verein in seiner noch jun-
gen Geschichte schon viel erreichen. Neben zahlreichen stei-
rischen und österreichischen Meistertiteln wurden insge- 
samt 516 Podestplätze eingefahren. 230 Mal stand ein Mit-
glied vom RTL am Treppchen 
ganz oben. Mit dem „Talkönig“ 
wurden auch zwei erfolgreiche 
Radrennen veranstaltet. Der „Ler-
chenfelder Kinderlauf“ mit ins-
gesamt mehr als 500 Kindern am 
Start hat sich in den letzten Jah-
ren zur fixen Größe in der Lauf-
szene entwickelt.
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Fußball-Spieltermine des SV Hinterberg 
Freitag, 20.03.20: SV Hinterberg – Schladming um 19 Uhr 
Sportanlage Hinterberg, Fabriksgasse 28

Freitag, 03.04.20: SV Hinterberg – Obdach um 19 Uhr 
Sportanlage Hinterberg, Fabriksgasse 28

Info
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Boulderpoint Leoben eröffnet
Das neue Highlight von Leoben-Lerchenfeld, der boulder-
point von Bernd Naprudnik und Michael Florijancic in der 
Kärntner Straße 77, ist offiziell eröffnet. Nun kann nach Her-
zenslust gebouldert werden. Auf knapp 1.400 m² Fläche erstre-
cken sich im boulderpoint Leoben zahlreiche Wände mit Routen 
unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade. Die Stadt Leoben un-
terstützte dieses Projekt finanziell. Zur Eröffnung Ende Jänner 
war neben Bürgermeister Kurt Wallner und dem Sportkoordina-
tor der Bundesregierung, Gernot Schweizer, auch noch Boulder-
legende Kilian Fischhuber anwesend. Der fünffache Boulder-
Gesamtweltcupsieger erzählte in einer äußerst kurzweiligen 
Multi-Media-Show über seine aufregenden Abenteuer beim Er-
kunden neuer Kletterrouten in Sibirien. 
Kontakt: 0676/5014740 (Bernd Naprudnik)

Helferausflug als Dankeschön
Für das Mitarbeiten beim 11. LE-Laufevent fand als kleines 
Dankeschön ein Helferausflug statt. Fast 40 Helfer sind der 
Einladung des „OK“ gefolgt. Die Reise führte in die noch herbst-
lich bunte Oststeiermark, wo am Weinweg der Sinne gewan-
dert, gequatscht, gelacht, getrunken und gegessen wurde. 
Beim 11. LE-Laufevent wurden durch die Teilnehmer an den 
66-Minuten-von-Leoben und dem Nordic-Walking-Bewerb 
3.500 Euro erlaufen bzw. erwalkt. Dieser tolle Betrag konnte 
bei dieser passenden Gelegenheit auch an das Down-Syn­
drom-Zentrum in Leoben-Hinterberg übergeben werden. 
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V.l.: Kilian Fischhuber, GR Margit Keshmiri, Bürgermeister Kurt Wallner, 
Bernd Naprudnik und Michael Florijancic
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Lebenshilfe-Sportler waren sehr erfolgreich
Auch dieses Jahr war die Lebenshilfe Leoben bei den Special 
Olympics vertreten. Ende Jänner nahmen sie und 600 Sportler 
an den 6. Nationalen Winterspielen in Villach teil, in der Kate-
gorie Stocksport. Ulrich Schaller, Walter Egger, Hans Irregger, 
Christoph Posch und Christian Gick trainierten mit riesigem Eifer 
unterstützt von ihrer Trainerin Brigitte Simbürger für dieses 
Event. Der Erfolg war überwältigend. Es konnten zweimal Silber, 
einmal Bronze, einmal ein vierter Platz und einmal ein fünfter 
Platz im Einzelbewerb und ein großartiger zweiter Platz im 
Mannschaftsbewerb erreicht werden. „Die Lebenshilfe Leoben 
ist mächtig stolz auf das erfolgreiche Team und seine Trainerin. 
Die Sportler freuen sich bereits auf die nächsten Wettkämpfe 
und trainieren voll motiviert weiter“, so Ute Stix, Vorstandsmit-
glied der Lebenshilfe Leoben.
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Die sportbegeisterten Teilnehmer der Lebenshilfe Leoben zeigten viel 
Freude und Einsatzbereitschaft.

Starker Auftritt des Schwimmteams
Mitte Jänner nahmen acht Schwimmer der SV Leoben an 
den offenen Wiener Kurzbahnmeisterschaften der Allgemei­
nen- und Nachwuchsklassen teil. 
Florjan Shurdhaj präsentierte sich hierbei mit zweimal Gold, ein-
mal Silber und einmal Bronze in der Allgemeinen Klasse der Her-
ren äußerst stark, Linda Paier belegte mit Topzeiten einmal Silber 
und einmal Bronze in der Allgemeinen Klasse der Damen. 
Laura Paier unterbot in einem genialen Rennen über 400 m La-
gen den seit 2007 bestehenden steirischen Altersklassenrekord 
um mehr als vier Sekunden und platzierte sich über 200 m Brust 
als viertschnellste Dame in der allgemeinen Klasse.
Auch Daniel Paier, Din Schlauer, Hannah Welzel, Katharina Posch 
und Lilli Paier zeigten mit extremen Leistungssteigerungen und 
zahlreichen neuen Bestmarken im Floridsdorfer Wettkampfbe-
cken groß auf.
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Das erfolgreiche Schwimmteam beim Bewerb in Wien

Scherer-Gedenkturnier im Sportkegeln
Im Gedenken an Rudolf Scherer, langjähriger und aktiver Sport-
kegler und Funktionär des ESV Leoben, veranstaltete die Sekti­
on Sportkegeln im ESV-Kegelcenter in Leoben-Leitendorf 
das bereits vierte Gedenkturnier. An dieser Großveranstaltung 
nahmen 78 Paare (156 Aktive) aus Slowenien, Ungarn, Nieder
österreich, Kärnten und der Steiermark teil. 
In der Gruppe „Damen-Classic“ belegten die Teams des ESV Le-
oben den zweiten (Lisa Schwinger/Carmen Wallner) und den 
dritten Platz (Nicole Guttmann/Michelle Fediuk). 
In den Gruppen „Herren Bundesliga Classic“ und „Herren Landes-
liga Classic“ erreichten die ESV-Herren ebenso die zweiten 
(Christian Bernhard/Heinz Schwinger bzw. Michael Robitsch/
Erich Pappitsch) und dritten Plätze (Marcel Trescher/Siegfried 
Schitter bzw. Werner Müller/Günther Dunkl). In der Kategorie Ju-
gend U18 gewann das ESV-Team Dominik Taxacher/Pascal Rei-
nisch, ebenso waren die Leobener bei den U14 mit Tobias Dörf-
linger/Raphael Teiter erfolgreich. 
Die Damen taten es der Jugend gleich und gewannen im „Brei-
tensport“ mit Lotte Günter/Juli Mötschelmaier den ersten Platz. 
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V.l.: GR Margit Keshmiri, Roman Gerderitsch, Gertrude Scherer, StR 
Heinz Ahrer, Roman Torreiter und LAbg. Helga Ahrer

Die Herren des ESV Leoben erreichten im „Breitensport“ den drit-
ten Platz (Helmut Birchbauer/Heinz Hieger). Der Turniersonder-
preis ging an ein burgenländisches Team.
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Jede Öffi -Stundenkarte
wird zur Tageskarte!

FREITAG

JEDEN

bis Ende Februar
2020

Mehr Infos auf meineluftreineluft.at
Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung 
mit Unterstützung der Verkehrsunternehmen
im Steirischen Verkehrsverbund

DANKE
an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

Jetzt umsteigen auf Öffi s – 
für eine reine Luft 

Bis Ende Februar 2020 wird an 

jedem Freitag die Stundenkarte 

zur Tageskarte aufgewertet. Wer 

eine beliebige Stundenkarte kauft, 

bekommt den rest lichen Tag (bis 

24 Uhr) dazugeschenkt. Gültig für 

alle 1- bis 6-Stundenkarten zum 

vollen oder ermäßigten Preis in 

den bezahlten Tarifzonen.

LandStmk_MLRL__20200108__Inserat_Nr2__89x125mm__STADTMAGAZIN_LEOBEN.indd   108.01.20   10:27

Die Csárdásfürstin – Stadttheater Leoben
Wie schon in den vergangenen Jahren 
hat der Verein Operette Leoben – Mu­
siktheater auch heuer wieder rund um 
den Jahreswechsel eine schwungvolle 
Produktion auf die Bühne des Stadtthea-
ters Leoben gezaubert. Unter der be-
währten Regie von Christian Thausing, 
der die Handlung von Emmerich 
Kálmáns Operette „Die Csárdásfürs­
tin“ von Budapest nach Leoben ver­
legte, und der grandiosen Ausstattung 
von Isabel Toccafondi, überzeugten ne-
ben vielen Leobenern auch heuer wieder 
junge sowie arrivierte Künstler. Schon 
während der Probenzeit konnte sich Bür-
germeister Kurt Wallner ein Bild vom 
bunten Treiben auf der Bühne machen, 
welches er dann bei der vielbejubelten 
Premiere im ausverkauften Stadttheater 
in vollen Zügen genießen konnte. Unter 
der musikalischen Leitung von David 
Schlager konnte das Publikum, sofern es 
Karten für eine der sechs restlos ausver-
kauften Vorstellungen hatte, eine in ihrer 
Rolle brillierende Corinna Koller gemein-
sam mit ihrem Bühnenpartner Severin 
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Die Operettenaufführungen im Stadttheater Leoben waren ein großer Publikumserfolg.

Praßl-Wisiak erleben. Neben János Mi-
schuretz, welcher dem Publikum schon 
aus den Vorstellungen der letzten Jahre 
bekannt war, komplettierten Julia Wisz-
niewski, Taylan Reinhard, Christopher 
Stein, Krista Böchzelt und der junge Le-
obener Raphael Reifensteiner die Riege 
der Solisten. Die Choreographin und Tän-
zerin Evamaria Mayer brachte nicht nur 

mit ihren Tänzerinnen viel Schwung auf 
die Bühne, sondern ließ auch die Solisten 
anmutig in ihren Duetten und dem gro-
ßen Quartett tanzen und schwitzen. 
Ein großer Dank für diese wieder gelun-
gene Aufführungsserie gilt dem Vereins
obmann Christian Riegler, der, wie man so 
hört, schon auf Hochtouren am nächsten 
Projekt feilt. Man darf gespannt sein.

Begegnungszentrum LerchenfeldAm Lerchenfeld Zeile A18700 Leoben

Seniorenklub
Helga Schmidt

»Zeilentratsch«
Isabella Weichselbraun, BA & Dipl.Ing. Zeynep Aygan-Romaner vom Stadtlabor Graz 

Beratung für Senioren 
Reinhold Metelko, Seniorenreferent   

Fragen zum Thema Wohnen
Maximilian Jäger, Wohnungsreferent   

Seniorenfrühstück
Helga Schmidt

»Jugendtreff«
Martina Martinz & Nicole Dvorschak, MA 

leoben.at    |    buergerkommunikation@leoben.at    |    +43 3842 4062-372

15. Februar – 15. März 2020

Während der Öffnungszeiten des Begegnungszentrums
können Sie auch gerne unsere „Offene Bücherei“ nutzen!

Eltern-Kind-Treff
Eine Kooperation der Stadt Leoben mit 
dem Elternberatungszentrum der Bezirkshauptmannschaft Leoben

Jeden Mo., Di. & Do. von 14–17 Uhr 
entfällt am 3.3. und 5.3.2020
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Montag, 2.3.2020 von 17–18 Uhr

Jeden Mittwoch von 8:30–11:30 Uhr

Jeden Dienstag von 17:30–19:30 Uhr
Jeden Freitag von 14–18:30 Uhr

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 9:30–11 Uhr
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1.000 Jahre Stift Göß
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V.l.: Stadtpfarrer Markus Plöbst, Prof. Günther Jontes, Pfarrer Martin 
Waltersdorfer und Kulturreferent Johannes Gsaxner

Ein neues Buch von Prof. Günther Jontes, das im Eigenverlag 
des Obersteirischen Kulturbundes erschienen ist, behandelt das 
Stift Göß, welches vor 1.000 Jahren, am 1. Mai 1020 durch eine 
Kaiserurkunde in den Schutz des Herrschers genommen wurde. 
Das Pergament trägt sogar ein goldenes Siegel des römischen-
deutschen Kaisers Heinrich II. Günther Jontes arbeitet in seinem 
Werk nicht nur dieses Ereignis auf, sondern schreibt die Ge-
schichte des Stiftes Göß bis zur Aufhebung fort und behandelt 
auch die weitere Entwicklung der ehemaligen Stiftsgebäude 
und der ehemals eigenständigen Gemeinde Göß bzw. (ab 1939) 
des Leobener Stadtteiles Göß. Zu den geschichtlichen Ausfüh-
rungen kommen zahlreiche Bilder, die der Autor selbst angefer-
tigt hat bzw. Reproduktionen von historischen Aufnahmen. 
Die Präsentation des neuen Buches „Vor tausend Jahren“ fand 
unter großem Publikumsandrang im großen Saal des Collegium 
Josefinum statt. Seitens der katholischen Stadtkirche kamen 
Glückwünsche von den Pfarrern Markus Plöbst und Martin Wal-
tersdorfer, seitens der Stadt Leoben dankte Kulturreferent Jo-
hannes Gsaxner für den historischen Beitrag und das Engage-

ment des Obersteirischen Kulturbundes, der von seiner Prä- 
sidentin Lieselotte Jontes vertreten wurde.

ISBN: 978-3-85371-471-3

„Aber, so ein entschuldbares Not-
standsprojekt, Frau Rat, braucht selbst-
verständlich auch eine ideologische, eine 
grundsolide Basis. Ein starkes, unüber-
windliches weltanschauliches Funda-
ment. Und da hab‘ ich mich hingestellt, 
und dann stand ich da, und ich konnte 
nicht anders, am ersten September 1933, 
auf den Trabrennplatz. Und dort habe 
ich den nach Hoffnung dürstenden 
Menschen in einer fulminanten Rede 
dargelegt, welch‘ großartige Zukunft 
ihrer harrt. Tausende und Abertausende 
sind angepilgert, ein Menschenmeer, nur 
um mich zu hören, mich, einen der ihren. 
Ihren Heilsbringer.“

Peter Veran
Plädoyer eines 
Märtyrers

Eine Groteske
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Mehr als acht Jahrzehnte 
nach dem Februar-Aufstand 
1934 gegen die austrofa-
schistische Diktatur wird 
der damalige Bundeskanzler 
Engelbert Dollfuß aus sei-
nem Grab exhumiert und vor 
Gericht gestellt. 

In diesem Rahmen spielt 
Peter Verans literarische 
Groteske, in der sich Dollfuß 
vor der Geschichte rechtferti-
gen muss. Die Anklagepunkte 
sind umfassend: Vielfacher 
Mord, Folter, Hochverrat und 
Landfriedensbruch werden als 
Tatbestände genannt. Darauf 
muss der im Juli 1934 von 
Nationalsozialisten ermordete 
und später zum Märtyrer 
stilisierte Ex-Diktator eine 
Antwort finden.

In einem hochtrabenden 
Plädoyer tritt er die Flucht 
nach vorne an und erklärt 
dem Gericht seine Motive 
und Ziele. Er hätte sich in 
einem Notstand befunden 
und gar nicht anders handeln 
können, um großen Schaden 
von Österreich und seinem 
Volk abzuwenden.

Peter Veran ist das litera-
rische Pseudonym des 1962 
in Leoben geborenen promo-
vierten Juristen und Histori-
kers Werner Anzenberger. Er 
hat zahlreiche Publikationen 
zum Austrofaschismus vor-
gelegt, darunter „Absage an 
eine Demokratie. Karl Kraus 
und der Bruch der österrei-
chischen Verfassung 1933/34“ 
(1997), „Widerstand für eine 
Demokratie: 12. Februar 
1934“ (2004), „Die öster-
reichische Diktatur – Ein 
faschistisches Gewaltregime?“ 
(2017) sowie „130 Jahre Ko-
loman Wallisch. Ein sozialer 
Gestalter zwischen Demokra-
tie und Diktaturen“ (2019).

Buchvorstellungen
Unter dem literarischen Pseudonym Peter Veran veröffentlicht 
der Leobener Jurist und Historiker Werner Anzenberger sein 
jüngstes Buch mit dem Titel „Plädoyer eines Märtyrers. Eine 
Groteske“. Österreich im Jahr 2020: 86 Jahre nach dem Auf-
stand im Februar 1934 gegen die sich verfestigende Diktatur 
wird der damalige Bundeskanzler Engelbert Dollfuß aus seinem 
Grab in Wien-Hietzing exhumiert. Man setzt ihm ein selbsthei-
lungskraftaktivierendes, linksgedrehtes Licht-Stammzellenpflas-
ter einer lebensberatenden „Verganzheitsmedizinerin“ exakt an 
jene Stelle, an der einst die Zirbeldrüse gesessen sein mag. Dann 
stellt man ihn vor Gericht. In diesem Rahmen spielt Peter Verans 
literarische Groteske, in der sich Engelbert Dollfuß vor Gericht, 
vor der Geschichte und vor der Leserschaft rechtfertigen muss. 
Am 26.2.2020 wird das Buch erstmals im Literaturhaus Wien vor-
gestellt, dann beginnt Verans Lesereise durch ganz Österreich 
und auch Deutschland. Am 1.10.2020 präsentiert Werner Anzen-
berger sein Buch in der Kunsthalle Leoben.
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Josef Mayerhofer 

„Der Tapfere tötet mit dem Schwert, 
Der Feige mit dem Kuss.“ 

„Ich tät es mit Verstand, 
Mit meiner Feder in der Hand.“ 

 

Bei seinem Anblick sprach der Arzt: „Was wollen wir nur mit dem Erdenhascherl 
anfangen, hat es doch zum Leben zu wenig und zum Sterben zu viel!“ 
Er ermöglicht uns - durch sein selbst verfasstes Manuskript – Einblick in sein 
bewegtes, stets mit wachem Geiste kritisch hinterfragtes Leben zu erhalten. Sein 
wacher Geist ist unermüdlich bemüht sich nach der Schulzeit weiterzubilden, auch 
während seiner harten Lehrjahre als Fleischergeselle in Wien. Die Politik, die 
Psychologie von Freud, die Literatur, Glaube und Religion, der 2. WK unter Hitler, 
der mit einem KZ Aufenthalt endete und durch die darauf folgende Gefangenschaft 
in der Russenzone, ermöglichten ihm seine Sichtweise, sein Denken und Handeln 
stets zu erweitern und doch das Wesentliche nicht aus den Augen zu verlieren. 

Josef war nie ein Mitläufer und mit seinem klaren Verstand machte er sich nicht 
immer Freunde. Er beschritt seinen Weg, einen Weg der Wahrheit und nicht der 
angepassten Verschleierung, Schönfärberei, endend in einer Selbstaufgabe des 
eigenen Verstandes. 

Heutzutage würde man sagen, er unterwarf sich nicht der „political correctness“. 

Josef Mayerhofer erblickte 1906 in 
Leoben / Stmk das Licht der Welt. Sein 
Vater, aufgewachsen in Friedental im Ort 
Harmanschlag im NÖ Waldviertel an der 
tschechischen Grenze, erlernte in einer 
Lehre die Fleischhauerei. Seine Mutter war 
die Tochter eines preußischen Webers. Sie 
musste schon früh selbstständig werden, 
übersiedelte nach Wien und wurde 
Stubenmädchen in angesehenen 
Herrschaftshäusern. Als Zofe einer Baronin 
erhielt sie Einblicke in literarische Werke 
von Goethe und Heinrich Heine. Seine 
Eltern trafen einander in Grinzing / Wien, 
heirateten und zogen durch das Angebot 
einer Stelle als Filialleiter einer 
Rohhäutefirma nach Leoben, wo Josef zur 
Welt kam.  

Mut zur Wahrheit 
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Der gebürtige Leobener Josef Mayerhofer, geboren 1906, ge-
storben 1985, schrieb ein Manuskript über sein Leben am Schau-
platz Leoben und gewährt damit Einblicke in ein schicksalshaf-
tes Leben von damals. Unter dem Titel „Mut zur Wahrheit“ 
liegen diese Erinnerungen in Buchform vor. „Die wahren Ge-
schichten von Opa könnten erfunden sein, so unglaubwürdig, 
fesselnd, spannend, schier faszinierend und sogleich doch ver-
traut, wie sie sind, reisen wir in eine andere Zeit, in der Hoffnung, 
etwas zu finden. Eine Erkenntnis, eine Bestätigung oder auch die 
Fähigkeit, daraus etwas zu lernen. Diese klaren Worte werden 
Entsetzen auslösen, zu Tränen gerührt auf ein gutes Ende hoffen 
lassen, vor Freude und Dankbarkeit Demut lehren oder uns das 
Herz erwärmen und uns Hoffnung und Zufriedenheit schenken“ 
urteilt Enkelin Barbara Heiligenmann über die Ausführungen ih-
res Opas. Mit dem Buch „Mut zur Wahrheit“, hat jeder die Mög-
lichkeit, einer Erzählung von einem Großvater zu lauschen und 
Seite an Seite durch ein so vielfältiges Leben zu gehen.
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Josef Mayerhofer 

„Der Tapfere tötet mit dem Schwert, 
Der Feige mit dem Kuss.“ 

„Ich tät es mit Verstand, 
Mit meiner Feder in der Hand.“ 

 

Bei seinem Anblick sprach der Arzt: „Was wollen wir nur mit dem Erdenhascherl 
anfangen, hat es doch zum Leben zu wenig und zum Sterben zu viel!“ 
Er ermöglicht uns - durch sein selbst verfasstes Manuskript – Einblick in sein 
bewegtes, stets mit wachem Geiste kritisch hinterfragtes Leben zu erhalten. Sein 
wacher Geist ist unermüdlich bemüht sich nach der Schulzeit weiterzubilden, auch 
während seiner harten Lehrjahre als Fleischergeselle in Wien. Die Politik, die 
Psychologie von Freud, die Literatur, Glaube und Religion, der 2. WK unter Hitler, 
der mit einem KZ Aufenthalt endete und durch die darauf folgende Gefangenschaft 
in der Russenzone, ermöglichten ihm seine Sichtweise, sein Denken und Handeln 
stets zu erweitern und doch das Wesentliche nicht aus den Augen zu verlieren. 

Josef war nie ein Mitläufer und mit seinem klaren Verstand machte er sich nicht 
immer Freunde. Er beschritt seinen Weg, einen Weg der Wahrheit und nicht der 
angepassten Verschleierung, Schönfärberei, endend in einer Selbstaufgabe des 
eigenen Verstandes. 

Heutzutage würde man sagen, er unterwarf sich nicht der „political correctness“. 

Josef Mayerhofer erblickte 1906 in 
Leoben / Stmk das Licht der Welt. Sein 
Vater, aufgewachsen in Friedental im Ort 
Harmanschlag im NÖ Waldviertel an der 
tschechischen Grenze, erlernte in einer 
Lehre die Fleischhauerei. Seine Mutter war 
die Tochter eines preußischen Webers. Sie 
musste schon früh selbstständig werden, 
übersiedelte nach Wien und wurde 
Stubenmädchen in angesehenen 
Herrschaftshäusern. Als Zofe einer Baronin 
erhielt sie Einblicke in literarische Werke 
von Goethe und Heinrich Heine. Seine 
Eltern trafen einander in Grinzing / Wien, 
heirateten und zogen durch das Angebot 
einer Stelle als Filialleiter einer 
Rohhäutefirma nach Leoben, wo Josef zur 
Welt kam.  

Mut zur Wahrheit 
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Werner Anzenberger alias Peter 
Veran



Mehr als 15 Jahre ist es her, dass am 8. Septem-
ber 2004, der Entschluss gefasst wurde, zwölf 
Museen entlang der Steirischen Eisenstraße in 
einem Museumsverbund zu vereinen. Dieses 
Jubiläum wurde nun mit Ehrengästen, Wegbe-
gleitern sowie den Mitarbeitern der in einem 
Festakt im CCD in Leoben-Donawitz gebüh-
rend gefeiert.
„Die Idee, gemeinsam an einem Strang zu zie-
hen, hat sich als sehr zielführend und erfolgreich 
erwiesen und führte – dank der Förderung aus 
EU-Mitteln – zu umfassenden Erneuerungen 
in den Museen“, erläuterte Geschäftsführerin 
Susanne Leitner-Böchzelt. 1,11 Millionen an 
Fördergeldern konnten in den vergangenen 15 Jahren für den Museumsverbund lukriert werden. Gemeinsam 
mit neu geknüpften Netzwerken haben diese Fördergelder wesentlich zu einer Qualitätssteigerung in den be-
teiligten Museen beigetragen. Unter der gemeinsamen Dachmarke werden auch Veranstaltungen wie „Museen 
sehen“, die das Image der Museen stärken, durchgeführt. Künftig wolle man verstärktes Augenmerk auf den  
elektronischen Zugang der Bevölkerung zu den Objekten der einzelnen Museen legen, die als historisches Ge-
dächtnis der Region fungieren, verriet Susanne Leitner-Böchzelt.

15 Jahre Museumsverbund
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Apothekendienst

Di 18.2. Apotheke in Göss
Mi 19.2. Stadt-Apotheke
Do 20.2. Glückauf-Apotheke
Fr 21.2. Waasen-Apotheke
Sa 22.2. Apotheke zur Hütte
So 23.2. Josefee-Apotheke
Mo 24.2. Apotheke in Göss
Di 25.2. Stadt-Apotheke
Mi 26.2. Glückauf-Apotheke
Do 27.2. Waasen-Apotheke
Fr 28.2. Apotheke zur Hütte

Sa 29.2. Josefee-Apotheke
So 1.3. Apotheke in Göss
Mo 2.3. Stadt-Apotheke
Di 3.3. Glückauf-Apotheke
Mi 4.3. Waasen-Apotheke
Do 5.3. Apotheke zur Hütte
Fr 6.3. Josefee-Apotheke
Sa 7.3. Apotheke in Göss
So 8.3. Stadt-Apotheke
Mo 9.3. Glückauf-Apotheke
Di 10.3. Waasen-Apotheke

Mi 11.3. Apotheke zur Hütte
Do 12.3. Josefee-Apotheke
Fr 13.3. Apotheke in Göss
Sa 14.3. Stadt-Apotheke
So 15.3. Glückauf-Apotheke
Mo 16.3. Waasen-Apotheke
Di 17.3. Apotheke zur Hütte
Mi 18.3. Josefee-Apotheke
Do 19.3. Apotheke in Göss
Fr 20.3. Stadt-Apotheke
Sa 21.3. Glückauf-Apotheke

So 22.3. Waasen-Apotheke
Mo 23.3. Apotheke zur Hütte
Di 24.3. Josefee-Apotheke
Mi 25.3. Apotheke in Göss
Do 26.3. Stadt-Apotheke
Fr 27.3. Glückauf-Apotheke
Sa 28.3. Waasen-Apotheke
So 29.3. Apotheke zur Hütte
Mo 30.3. Josefee-Apotheke
Di 31.3. Apotheke in Göss

Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Erste anwaltliche Auskunft

§unentgeltlich, jeweils am Freitag von 14 bis 17 Uhr nach telefonischer Voranmeldung

28.02.2020 
Mag. Maximilian GUTSCHREITER, Hauptplatz 21, Tel. 42 1 00

06.03.2020 
Mag. Peter HASLINGER, Krottendorfer Gasse 4, Tel. 48 1 17 

13.03.2020
Dr. Gerhard HIEBLER, Hauptplatz 12, Tel. 46 1 59-0

20.03.2020 
Dr. Klaus HIRTLER, Krottendorfer Gasse 5, Tel. 42 1 45

Notdienste

Sa, 22.2./So, 23.2.
Mag. Rainer und 
Praxis Wolfger 
 
Sa, 29.2./So, 1.3. 
Praxis Wolfger 

Sa, 7.3./So, 8.3.
Mag. Rainer 

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, 03847/62 24-0, 24-Std.-Notdienst

Tierärzte

Foto: Raaber
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Die Stadtgemeinde Leoben schreibt 
nachstehende Stellen zur Besetzung aus:

Gemäß § 9 Abs 1 des Stmk L-GBG besteht die Verpfl ichtung das für diese ausgeschriebenen Stellen vorgesehene monatliche Mindestentgelt anzugeben. Das 
monatliche Mindestentgelt nach dem Schema für Gemeinde-Vertragsbedienstete beträgt für die Stelle des/der Betriebsmeister_in inkl. Zulagen 1.899,10 
Euro (Entlohnungsgruppe „2“) und für die Stelle des/der KFZ-Techniker_in inkl. Zulagen 1.867,10 Euro (Entlohnungsgruppe „3“). Eine Überzahlung ist abhän-
gig von Qualifi kation und Vordienstzeiten möglich. Ein Wohnsitz bzw. die Wohnsitznahme in Leoben ist erwünscht. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen bis spätestens 13.03.2020 (einlangend) an die Stadtge-
meinde Leoben, 8700 Leoben, Erzherzog Johann-Straße 2 oder per E-Mail an bewerbung@leoben.at.

Informationen zum Bewerbungsverfahren, zum Datenschutz und zum Anforderungsprofi l fi nden Sie auf www.leoben.at.

Betriebsmeister_in
für die Städtischen Grün- und Parkanlagen

KFZ-Techniker_in

einer abgeschlossenen, einschlägigen Berufsausbildung 
(Garten- und Landschaftsgestaltung, Gartenbau etc.)
einer erfolgreich abgeschlossenen gärtnerischen 
Meister_innenprüfung (wünschenswert)
Lehrlingsausbildungsberechtigung
Führerschein der Klasse B
einschlägiger, mehrjähriger Berufserfahrung
Erfahrung in der Personalführung und -einteilung
MS-Offi  ce-Kenntnissen

einer abgeschlossenen Berufsausbildung (LAP) als 
KFZ-Techniker_in
einschlägiger, fachlicher Berufserfahrung, vorzugsweise im 
Bereich Nutzfahrzeugtechnik
Führerschein der Klasse B 
serviceorientiertem Verhalten

•

•

•
•
•
•
•

•

•

•
•

Zu Ihren Kernaufgaben zählt die operative Leitung eines kom-
munalen Betriebes der „Städtischen Grün- und Parkanlagen“.

Als KFZ-Techniker_in sind Sie Teil des Teams der Stadtwerke 
Leoben und sorgen dafür, dass die Kraftfahrzeuge des 
gemeindeeigenen Fuhrparks sowie die Fahrzeuge unserer 
Privatkund_innen störungsfrei und sicher unterwegs sind. Wir wenden uns an Personen mit:

Wir wenden uns an Personen mit:
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KÜCHEN UND WOHNEN

KÜCHENMÖBEL UND TECHNIK   ESSBEREICH  WOHNZIMMER  SCHLAFZIMMER WASSERBETTEN  BÜRO  
VORZIMMER  JUGENDZIMMER  BADMÖBEL  GARTENMÖBEL    BELEUCHTUNG  GESUNDHEITSSTÜHLE  BÖDEN

Seit    Jahren.
Qualität zum fairen Preis!

Jetzt Jubiläums-Aktionen in unserem Einrichtungsstudio!

wohnsinn Taferner GmbH   
Josef-Heißl-Straße 11   8700 
Leoben   Tel. 03842 288 80 
MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr  
Nach Vereinbarung SA 9-12 Uhr 
           
www.wohnsinn.eu
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Lena STROHHÄUSSL	
Alejna HERCEG	
Amilia LEITOLD	
Tea GRGIĆ	
Morana HOCHFELNER	
Leyla-Maria COCIŞ	

Kiara BOŠNJAK	
Beatrice-Maria DUȚU	
Sara-Maria CEAIA	
Helena HÜTTLER
Leonor GOUVEIA RIBEIRO	
Lara PAVLOVIĆ

Mädchen wurden geboren

Eheschließungen

Mauricio HOCHFELNER und Sarah ROST	
Reinhard PICHLER und Karoline HENGL	
Kurteš JAŠARAJ und Dejsi STANOJEVIĆ

Elay-Fynn SCHERER	
Finn DOBAY	
Karen ALAEI	
Robert NEUHOLD	
Elias GRATZER	
Alexander-Christian TITIRIGA
Niklas FRISCH

Elias-Nathan LUPU 
Matteo SĂVOIU

Knaben wurden geboren
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Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,  
26. März 2020, 

14 Uhr
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

Info
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In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

Freiwillig im Roten Kreuz:

www.passende-jacke.at
MELDE DICH JETZT!

Mit Unterstützung von:
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LE-Jacken zu kaufen
Softshell-Jacken mit LE-Logo können im Citymanagement 
Leoben, Hauptplatz 12 erworben werden.
Die Jacken aus atmungsaktivem Gewebe und Innenfleece 

eignen sich für 
die meisten 
Outdoor-Aktivi
täten und bieten 
hervorragenden 
Windschutz. 
Die Jacken sind  
in den Größen 
S/M/L/XL/XXL 
erhältlich und 
kosten 65 Euro.

Kontakt:  
03842/802 1602
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at

Sterbefälle

Friederike EBERHART, 73 
Günter PEINHOPF, 75 
Bernhard PRETTEN- 

HOFER, 54 
Karl HENNIG, 80 
Dr.med.univ. Hansjörg  

KÜHBACHER, 83 
Siegfried HASEWEND, 81 
Theresia KATZMAYR, 90 
Peter UNTERBERGER, 78 
Herbert WALENTICH, 61 
Ruth KERN, 66 
Dieter POSCH, 51 
Richard LANNER, 66 
Egon WEIXLER, 81 
Josefine LEUCHTEN- 

MÜLLER, 85 
Gertrud FRITZ, 85 
Franz SCHREINER, 91 
Illo SITZENFREY, 77 
Maria HERNDLER, 91 
Ingeborg MASSER, 93 
Friedrich KRAJNC, 89 
Sonja RAINER, 68 
Charlotte GURNIG, 92 

Hildegund FIAUSCH, 86 
Franz SCHARF, 88 
Christine GALLER, 89 
Christine ZECHNER, 79 
Eva GREBIEN, 86 
Hermine HIRN, 88 
Kurt ZECHNER, 92 
Max MOSBACHER, 88 
Rosina UNDEN, 95 
Elisabeth THORBAUER, 93 
Christine WINKLER, 74 
Hildegard ADLER, 87
Erhard ZORKO, 79
Leopold WEER, 76
Erich DI Dr.mont.  

BLASCHKE, 78
Christine GÖSSLER, 90 
Ferdinand BOREC, 87 
Bernhard RAUTNER, 57 
Margarete FRENZL, 83 
Helmut BRÜLLER, 79  
Dr. iur. Josef PRETTER- 

HOFER, 85 
Peter PÖTZ, 83 
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Verordnung

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 1960, BGBl 1960/159 
idgF, wird nachstehende Verkehrsmaß-
nahme erlassen: 
 
Franz Josef-Straße 
Von der Einbindung Erzherzog Johann-
Straße bis zur Einbindung Hauptplatz: 
Fußgängerzone 
(Verkehrszeichen § 53 Z 9 a StVO am 
Beginn) 
(Verkehrszeichen § 53 Z 9 b StVO am 
Ende) 
Ausgenommen Ladetätigkeit sowie 
Radfahrer 
in der Zeit vom 1.4. bis 31.10. 
von 23 bis 10.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr 
Ausgenommen Ladetätigkeit und Taxi 
sowie Radfahrer 
in der Zeit vom 1.11. bis 31.3. 

von 23 bis 10.30 Uhr, 14 bis 15 Uhr und 
18.30 bis 19.30 Uhr 
(Zusatztafel)

Mareckkai 
Für die an der westlichen und östlichen  
Straßenseite, im Bereich des Objektes 
Leoben, Mareckkai 8, markierten Park-
flächen: 
Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 
Z 13 b StVO) 
Ausgenommen Bewohner der Objekte 
Mareckkai 6, Mareckkai 8 (Lendgasse 3), 
Mareckkai 10 und Waasenstraße 1 (Zu-
satztafel) 

Verbindungsstraße Pichlmayergasse 
– Anzengrubergasse 
Für die westliche Straßenseite, von un-
mittelbar südlich der nördlichen Zu-

fahrt zum U-Block auf eine Länge von 
13 m in südliche Richtung: 
Halten und Parken verboten (Verkehrs-
zeichen § 52 Z 13 a StVO) 
Ausgenommen gehbehinderte Perso-
nen (Zusatztafel). 

Kerpelystraße 
Für den ersten westlichen Abstellplatz 
des Parkplatzes, welcher östlich des Ob-
jektes Leoben, Kerpelystraße 11 (Sport-
halle), gelegen ist, auf eine Breite von 
3,5 m: 
Halten und Parken verboten (Verkehrs-
zeichen § 52 Z 13 a StVO) 
Ausgenommen gehbehinderte Perso-
nen (Zusatztafel) 

Für den Gemeinderat: 
Der Bürgermeister: 

Kurt Wallner

Kundmachung
Die Stadtgemeinde Leoben wird Saison-
Kinderbetreuungsgruppen im Sommer 
2020 in der Zeit

von 13. Juli bis 4. September 2020

führen. Je nach Ergebnis der Einschrei-
bung und den örtlichen Gegebenhei-
ten wie Renovierungsarbeiten, werden 
Gruppen an verschiedenen Kindergar-
ten-Standorten geöffnet.

Die Einschreibung zum Besuch der Sai-
son-Kinderbetreuungsgruppen fand im 
Jänner 2020 in allen städtischen Kinder-
betreuungseinrichtungen statt.
Bei der Einschreibung wird jenen Kin-
dern, deren Eltern bzw. Erziehungsbe-
rechtigte in Leoben wohnhaft sind, ge-
genüber Eltern, die nicht in Leoben 
wohnhaft sind, sowie jenen Kindern, 
deren Eltern bzw. Erziehungsberechtig-
te berufstätig sind, Priorität eingeräumt. 

Verspätete Anmeldungen können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn das 
Fassungsvermögen der Saison-Kinder-
betreuungsgruppen nicht erschöpft ist. 
Für weitere Auskünfte stehen die jewei-
ligen Kindergartenleiterinnen und das 
Referat Bildung der Stadt Leoben, Tel. 
4062/409, gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister:
Kurt Wallner

Neue Freizeit-und Outdoorkarte
Mit dem Start des neuen Jahres, liegt die neugestaltete Freizeit- 
und Outdoorkarte im Büro des Tourismusverbandes Leoben-
Niklasdorf auf. Zum einen wurden alle ausgeschilderten Lauf
strecken mit den vorhandenen Wanderrouten und Radwegen in 
einem Werk zusammengefasst, aber auch die an den Radstrecken 
gelegenen Gastronomiebetriebe und Sehenswürdigkeiten sind 
verzeichnet. Weiters gibt es Einträge der Freizeitanlagen, vom 
Stockschießen über vorhandene Tennisplätze bis hin zum Rad-
verleih, Langlaufloipen und Eislaufmöglichkeiten. Auch die Ein- 
und Ausstiegsstellen zum Flusswandern sind in diesem neuen 
Werk berücksichtigt. 
Die Leobener Freizeit- und Outdoorkarte ist kostenlos im Büro 
des Tourismusverbandes Leoben am Hauptplatz während der 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag, 9 bis 17 Uhr) erhältlich. 
Alle Informationen sind auch unter www.erlebnis-leoben.at 
<http://www.erlebnis-leoben.at> abrufbar.
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Die neue Karte bietet Infos über Laufstrecken, Wanderrouten und 
Radwege.

Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at
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Entgeltfortzahlung für Einsatzkräfte im Katastrophenfall
Seit 1.9.2019 haben Arbeitnehmer bei Katastropheneinsät­
zen unter bestimmten Voraussetzungen einen Anspruch auf 
Fortzahlung ihres Entgelts. Arbeitgeber erhalten dafür eine 
Entschädigung vom Katastrophenfonds.
Arbeitnehmer haben seit 1.9.2019 einen Rechtsanspruch auf 
Fortzahlung des Entgelts, wenn
● �sie wegen eines Einsatzes als freiwilliges Mitglied einer Katas-

trophenhilfsorganisation, eines Rettungsdienstes oder einer 
freiwilligen Feuerwehr

● �bei einem Großschadensereignis oder als Mitglied eines Berg-
rettungsdienstes an der Dienstleistung verhindert sind und

● �wenn das Ausmaß und die Lage der Dienstfreistellung mit 
dem Arbeitgeber vereinbart sind.

Arbeitgeber kann Zustimmung verweigern
Ein Großschadensereignis ist eine Schadenslage, bei der wäh-
rend eines durchgehenden Zeitraumes von zumindest acht 
Stunden insgesamt mehr als 100 Personen notwendig im Ein-
satz sind. Für den Einsatz bei Bergrettungsdiensten muss kein 
Großschadensereignis vorliegen, um einen Anspruch auf Fort-
zahlung des Entgelts zu haben.
Weitere Voraussetzung für die Entgeltfortzahlung ist die Verein-
barung mit dem Arbeitgeber über Ausmaß und Lage der Dienst-
freistellung. Somit besteht für Arbeitgeber die Möglichkeit – etwa 
aufgrund der Urlaubszeit, zahlreichen Krankenständen oder 
hohem Auftragsvolumen  – ihre Zustimmung zu verweigern.
Stimmt der Arbeitgeber zu, so steht ihm für die gewährten Ent-
geltfortzahlungen eine Prämie aus dem Katastrophenfonds zu. 
Es werden ihm pauschal € 200 pro im Einsatz befindlichen 
Arbeitnehmer und Tag bereitgestellt.
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V.l.: Sonja Haingartner und Anita Pfnadschek

Es ist darauf zu achten, dass dem Arbeitgeber nur Ersatz im 
beschriebenen Ausmaß zusteht, wenn
● �ein Großschadensereignis im Dienste einer anerkannten Ein-

satzorganisation vorliegt oder
● �ein Bergrettungseinsatz vorliegt, bei dem der Arbeitnehmer 

zumindest acht Stunden durchgehend eingesetzt war.
In der Praxis ist es sinnvoll, die notwendige Vorgehensweise im 
Katastrophenfall individuell zwischen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer bereits im Vorfeld abzusprechen.

JEDEN 1. UND 3. DONNERSTAG IM MONAT
Stadt Leoben – BH Leoben
Eltern-Kind-Treff
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 9.30-11 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

JEDEN 2. UND 4. DONNERSTAG IM MONAT
ACHTERBAHN Plattform für Menschen  
mit psychischer Beeinträchtigung
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur  
(Rettet das Kind)
Menschen mit psychischer Beeinträchtigung 
haben jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,  
in der Sozialpsychiatrischen Tagesstruktur von 
Rettet das Kind, die Möglichkeit zum unge
zwungenen Erfahrungsaustausch bei Kaffee  
und Kuchen. Eine Mitarbeiterin des Vereins 
Achterbahn, die eigene Erfahrungen mit 
psychischer Erkrankung hat, begleitet diese 
kostenfreie Selbsthilfegruppe. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich (außer an Feiertagen)
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur  
(Rettet das Kind Steiermark), Homanngasse 7-9, 
15.30-18 Uhr, Tel.: 0676/9295582

JEDEN 2. MONTAG IM MONAT
SALZ – Steirische Alzheimerhilfe
Selbsthilfegruppe für Angehörige  
von Alzheimer- und Demenzpatienten
Café Beniva, Leoben-Hinterberg,  
Kärntner Straße 395, 14-16 Uhr,  
Tel.: 0676/6496551

JEDEN MONTAG, DIENSTAG UND  
DONNERSTAG IM MONAT
Stadt Leoben
Seniorenklub
mit Helga Schmidt,  
Seniorenbetreuerin der Stadt Leoben 
(außer 3.3. und 5.3.2020)
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 13-17 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

JEDEN DIENSTAG IM MONAT
Stadt Leoben
Jugendtreff
mit Nicole Dvorschak,  
Jugendkoordinatorin der Stadt Leoben
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 17.30-19.30 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

JEDEN DIENSTAG UND DONNERSTAG
Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft 
und Sportvereinigung Leoben
Jackpot – Mit neuem Fitnessprogramm  
nach der Kur
Ab sofort wird das Fitnessprogramm „Jackpot“ 
nun auch in Leoben kostenlos angeboten. Wer 
über 40 Jahre alt ist und wieder mehr Bewegung 
in sein Leben bringen will, kann kostenlos an 
„Jackpot“ teilnehmen. Die Sozialversicherung 
übernimmt dabei die Kosten für zwölf Bewe-
gungseinheiten (90 Min). Kooperationspartner ist 
die Sportvereinigung Leoben, das Training 

übernimmt die routinierte Trainerin Karin Pabel.
Gymnastikraum der Sporthalle Leoben- 
Donawitz, Kerpelystraße 11, 
Dienstag, 18.30-20 Uhr
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 
Donnerstag, 9.15-10.45 Uhr, Tel.: 05/08085614

JEDEN DIENSTAG UND FREITAG IM MONAT
Stadt Leoben
Jugendtreff
mit Nicole Dvorschak,  
Jugendkoordinatorin der Stadt Leoben
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1,17.30-19.30 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

JEDEN MITTWOCH
Stadt Leoben
Seniorenfrühstück
mit Helga Schmidt,  
Seniorenbetreuerin der Stadt Leoben
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 8.30-11.30 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

Stadt Leoben – Stadtlabor Graz
Zeilentratsch
mit Isabella Weichselbraun, Stadtlabor Graz
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 15-18 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

Veranstaltungen
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Asia Spa Leoben
Damensauna
Mittwoch steht der Erzberg-Stollen exklusiv 
unseren weiblichen Gästen zum Entspannen  
zur Verfügung. Bei wohltuenden Aromen und 
pflegenden Peelings lassen sie es sich gut gehen 
und tanken Energie für die neue Woche.
Für prickelnde Erfrischung nach dem Saunieren: 
Mittwochs gibt es das Glas Sekt um nur € 1,- 
für Damen an der Saunabar.
Asia Spa Leoben, In der Au 3, ganztägig
Tel.: 03842/24500-0

JEDEN FREITAG
Stadt Leoben – Stadtlabor Graz
Zeilentratsch
mit Isabella Weichselbraun, Stadtlabor Graz
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 15-19 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

BIS FREITAG, 28. FEBRUAR
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Ausstellung: Kunst –  
ich verstehe nichts davon
Katharina Flich
Die Trofaiacherin Katharina Flich beschreibt die 
Unzufriedenheit, die hinter ihrer Arbeit steht: 
„Malerei gehört uns allen, Malerei ist gedacht für 
jeden – so wie eine Ski-WM oder ein Sommerhit. 
Aber tatsächlich erreicht man als Künstler immer 
dieselben Leute, die, die ‚kulturell gebildet‘ sind.“ 
Sie möchte anregen, Kunst als eine Möglichkeit 
zu sehen, aus dem Alltag eine Auszeit zu 
nehmen und die Hoffnungen, Ängste und 
Leidenschaften einer anderen Person zu 
entdecken – und damit letztendlich die eigenen.
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2 
Tel.: 03842/4062-442

DONNERSTAG, 20. FEBRUAR
Stadttheater Leoben – EURO-STUDIO Landgraf
Tod eines Handlungsreisenden
Drama in zwei Akten und einem Requiem  
von Arthur Miller
Deutsch von Volker Schlöndorff und Florian Hopf
Regie: Harald Demmer
Mit: Julian Härtner, Jonas Gruber, Martin Molitor, 
Patricia Schäfer, Susanne Theil, Maximilian 
Wrede, Helmut Zierl und Marcel Schubbe
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr 
Tel.: 03842/802-1602

Obersteirischer Kulturbund 
Deutsch kreativ – Literaturzirkel 
Leiterin: Karin Hummer
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel.: 03842/24603

FREITAG, 21. FEBRUAR
Österreichisches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion
KIKA Leoben, Kärntner Straße 8,  
11-13 Uhr und 14-18 Uhr, Tel.: 0501445-10301

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel.: 03842/24500-0

SAMSTAG, 22. FEBRUAR
Eisenbahn – Sportverein Leoben 
Herren – Superliga:  
ESV Leoben gegen SKC Sonnensee Ritzing
Freier Eintritt!
ESV Kegel-Center Leoben/Leitendorf,  
Einödmayergasse 24, 13-16.30 Uhr
Tel.: 03842/21412

Jehovas Zeugen
Sicherheit in einer unruhigen Welt
Vortrag von Gerald Holler
Jehovas Zeugen, Königreichssaal,  
Ziegelofenweg 25, 18.30 Uhr, Tel.: 0650/2441831

DIENSTAG, 25. FEBRUAR
Behindertenberatung
Sprechtage – Behindertenberatung
Kostenlose Beratung für Menschen  
im berufsfähigen Alter.
Bezirkshauptmannschaft Leoben,  
Peter Tunner-Straße 6, 13 Uhr, Tel.: 0664/1474704

Faschingsgilde Leoben
Faschingsumzug 2020 in Leoben
Mit einem kräftigen „He Du“ steuert der Fasching 
in Leoben auf seinen Höhepunkt zu. Mit dem 
traditionellen Faschingsumzug wird Leoben  
am Faschingsdienstag wieder zur närrischen 
Hauptstadt der Obersteiermark. Tausende 
Besucher werden in der Innenstadt und entlang 
der Strecke erwartet, ein ausgelassener 
Nachmittag für Groß und Klein ist garantiert.
Anmeldungen beim Citymanagement unter 
03842/802-1603 oder unter 
www.faschingsgilde-leoben.at
Leoben Innenstadt, ab 14 Uhr,  
Tel.: 03842/802-1603

Café Die Stube
Kinderfasching
Wir feiern Fasching in der Stube. Alle Kinder sind 
eingeladen, in der Kinderdisco mit lustiger 
Animation so richtig abzufeiern. Die professio-
nellen Kinderbetreuerinnen von El KidDies 
haben ein einzigartiges Programm für einen 
unvergesslichen Faschingsnachmittag zusam-
mengestellt. Tolle Musik, Lichteffekte, lustiges 
Kindertheater, uvm. Die Eltern dürfen natürlich 
gerne mitfeiern. Kosten: freiwillige Spende
Die Stube, Living Campus, Kreuzfeldweg 3,  
15-17 Uhr, Anmeldung unter 0664/2135943

MITTWOCH, 26. FEBRUAR
Stadt Leoben
Beratung für Senioren
mit Reinhold Metelko,  
Seniorenreferent der Stadt Leoben
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 10-11 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

DONNERSTAG, 27. FEBRUAR
Szene Leoben
Kaufmann – Herberstein
BeziehungsWeise
Kaufmann-Herberstein stellen sich der ulti
mativen Beziehungs-Challenge: „Kann man die 
perfekte Beziehung führen und wenn ja, warum 
nicht?“ Resi und Flo lernen Beziehung und Sie 
lernen die beiden kennen – aber diesmal in echt! 
In gewohnt ungewohnter Offenheit erzählen sie 
schonungslos fiktiv aus ihrem Privatleben.  
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

FREITAG, 28. FEBRUAR
Stadt Leoben – nonconform Ideenwerkstatt
2. Leobener Ge(h)spräch – Zukunft Innenstadt 
Leoben
Treffpunkt: Engelsbrunnen / Eingang LCS am 
Hauptplatz, 14 – 16 Uhr
Die Bevölkerung ist zum Stadtspaziergang mit 
Bürgermeister Kurt Wallner herzlich eingeladen.
www.innenstadt-leoben.at

Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Der gestiefelte Kater
Märchen nach den Brüdern Grimm
Junge Bühne Leoben
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria 
Steiner (SteinÖllinger)
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 16.30 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Gitarrenklasse  
Siegfried Schaffer
Saal der Musik- und Kunstschule, Langgasse 21, 
18 Uhr, Tel.: 03842/4062-301

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“  
bis 23 Uhr!
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel.: 03842/24500-0

Stadt Leoben
Tanzcafé für Junggebliebene
Es erklingt wieder Tanzmusik in Leoben: Beim 
Tanzcafé in den Kammersälen Donawitz können 
Sie bei Live-Musik das Tanzbein schwingen – 
egal ob Klassik, Volkstümliches oder moderne 
Stücke, ob Foxtrott, Walzer oder Rock'n'Roll.
Für Bewirtung ist gesorgt, der Eintritt kostet € 5,-
Kleiner Saal, Kammersäle Donawitz,  
Pestalozzistraße 59, 16-20 Uhr
Tel.: 03842/4062-359

SAMSTAG, 29. FEBRUAR
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Der gestiefelte Kater
Märchen nach den Brüdern Grimm
Junge Bühne Leoben
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 15 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

Herta Dirnberger
Wohlfühlsonntag – Ein Tag für dich
Wir freuen uns auf einen gemütlichen  
Erfahrungsaustausch und dazu bereiten wir 
einen Brunch (verspätetes Frühstück) vor.
Um Anmeldung unter 0676/6020448 oder 
herta@raum.st wird gebeten.
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11 
Tel.: 0676/6020448

Verein Stadtmarketing
Repair Café in Leoben
Es wird versucht, alles zu reparieren, was von 
einer Person problemlos alleine getragen 
werden kann, wie kleine Haushaltsgeräte  
(Föhn, Mixer, Toaster etc.), Spielzeug, Elektronik 
(PC, MP3, Handy etc.), Kleidung, Kleinmöbel und 
anderes. Dazu gibt es Kaffee und Mehlspeisen.
Altstoffsammelzentrum, Wirtschaftspark 11 
(Nähe Hornbach)
29.2., 25.4., 27.6.2020, von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr
Informationen und Anfragen bei Christa Pölzl, 
Tel.: 0664/3123313 oder Bärbel Wacker,  
Tel.: 0680/1219799

Mehlspeiskuchl
Törtchen Backkurs
Erlerne, zwei Torten modern zu verzieren.  
Einmal gerade zu überziehen und einen  
„Drip effekt” zu machen sowie einmal eine Torte 
„naked” zu kreieren.
Mehlspeiskuchl, Krottendorfergasse 3, 14-19 Uhr
Tel.: 0664/1619000

SONNTAG, 1. MÄRZ
Mehlspeiskuchl
Stückdessert Backkurs
Erlernen, wie man Stückdesserts in verschieden 
Formen, Sorten und Dekorbiskuit herstellt!
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Mehlspeiskuchl, Krottendorfergasse 3, 9-18 Uhr
Tel.: 0664/1619000

MONTAG, 2. MÄRZ
Kulturmanagement Leoben –  
5. Abonnementkonzert
Benjamin Schmid Jazzquartett feat.  
Diknu Schneeberger
Django meets Classic
Benjamin Schmid – Violine
Diknu Schneeberger – Gitarre
Martin Spitzer – Gitarre
Joschi Schneeberger – Bass
Programm: Im Programm „Django meets Classic“ 
agiert Benjamin Schmid sozusagen als Menuhin 
und Grappelli in einer Person: Bach, Chopin, 
Paganini, Kreisler, Gulda und Haydn, sein 
klassischer Repertoire-Kern, tritt in Dialog mit 
kantabelstem und virtuosestem Trio-Jazz,  
wobei der Name „Django“ für den Gitarristen 
Django Reinhardt im Paris der 1930er-Jahre 
steht, in dessen Fußstapfen jetzt der Gitarren-
Nachwuchsstar Diknu Schneeberger tritt.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

Stadt Leoben
Fragen zum Thema Wohnen
mit Maximilian Jäger,  
Wohnungsreferent der Stadt Leoben
Begegnungszentrum Lerchenfeld – Die ZeiLE, 
Am Lerchenfeld Zeile A1, 17-18 Uhr
Tel.: 03842/4062-372 oder  
buergerkommunikation@leoben.at

DIENSTAG, 3. MÄRZ
Die Stube Leoben
DIY-Workshop: Wandteppich gestalten
Die Stube, Living Campus, Kreuzfeldweg 3,  
15-17 Uhr, Tel.: 0664/2135943

MITTWOCH, 4. MÄRZ
das neuestadttheater – Club 3 Wien
Der Bär & der Heiratsantrag – reloaded
Ein musikalischer Genderscherz sehr frei  
nach Anton Tschechow
Regie: Lisa-Lena Tritscher 
Musikalische Leitung: Clara Diemling 
Bühne: Klemens Dellacher, Clara Diemling 
Schauspiel: Lisa-Lena Tritscher, Maria 
Astl, Klemens Dellacher, Clara Diemling
Im Hause Popow geht es seit dem Ableben des 
Hausherrn eher düster zu. Düster im wahrsten 
Sinne des Wortes – man hat das Licht seit genau 
einem Jahr nicht mehr aufgedreht. Man hat 
beschlossen, fernab von der Welt sein Dasein zu 
fristen. Ganz gegen den Willen eines jungen 
Hausmädchens, welche mitgefangen, mitgehan-
gen mit der jungen Witwe lebt. Dies soll sich 
ändern, als eines Tages der junge Smirnow 
auftaucht. Für Jugendliche ab 14 Jahren!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 18.30 Uhr
Tel.: 03842/4062-353

FREITAG, 6. MÄRZ BIS FREITAG, 3. APRIL
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Ausstellung: Digitale Kunst
Christoph Mock
Der gebürtige Leobener studiert experimentelle 
Gestaltung und Kulturwissenschaft in Linz. Für 
die Entstehung seiner künstlerischen Arbeiten 
spielen Strukturen und Muster in Kombination 
mit der menschlichen Wahrnehmung eine 
grundlegende Rolle. Er lässt abstrakte, teils 
figurative Bildwelten entstehen, in denen sich  
für ihn die fortschreitende und immer tiefere 
Verstrickung des Menschen in digitale Welten 
widerspiegelt.

Eröffnung: Donnerstag, 5. März 2020, 18.30 Uhr 
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2 
Tel.: 03842/4062-442

FREITAG, 6. MÄRZ
Stadttheater Leoben – theaterlust München
Acht Frauen
Kriminalkomödie von Robert Thomas I  
Mit Musik von Franz Wittenbrink
Regie: Thomas Luft
Mit: Gabriele Graf, Anja Klawun, Dagny Dewath, 
Christa Pillmann, Nathalie Schott, Anuschka 
Tochtermann, Eva Wittenzellner, Marget Flach u.a.
Eine abgelegene Villa am Rande eines kleinen 
französischen Städtchens. Weihnachten steht vor 
der Tür. Eine wohlhabende Familie kommt 
zusammen, um das Fest zu feiern. Sieben Frauen, 
die achte erscheint unerwartet, nachdem der 
Hausherr tot aufgefunden wird. Grausam 
ermordet, ein Messer steckt in seinem Rücken. 
Tot sind auch Telefon und Autos. Der Schnee 
liegt meterhoch, man ist von der Außenwelt 
abgeschnitten. Eine fatale Situation.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr 
Tel.: 03842/802-1602

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel.: 03842/24500-0

SAMSTAG, 7. MÄRZ
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Der gestiefelte Kater
Märchen nach den Brüdern Grimm
Junge Bühne Leoben, außer Abonnement!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 15 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

Eisenbahn – Sportverein Leoben 
Herren – Superliga:  
ESV Leoben gegen KSK Union Orth/Donau
ESV Kegel-Center Leoben/Leitendorf,  
Einödmayergasse 24, 13-16.30 Uhr
Freier Eintritt! Tel.: 03842/21412

Die Stube Leoben
Brunch mit Baby 3D Abdruck Erinnerung
Künstlerin Annegret Liebminger besucht die 
Stube und formt Hand oder Fuß der kleinen 
Lieblinge ab, um daraus wunderbare Kunstwerke 
zu gestalten. Eine einzigartige Erinnerung.
Die Stube, Living Campus, Kreuzfeldweg 3,  
10-13 Uhr, Tel.: 0664/2135943

SONNTAG, 8. MÄRZ
Soroptimist Club Leoben
Heilbutt & Rosen „Wer will mich......noch?“
Nach dem großen Erfolg der letzten Programme 
wirft Helmut Vavra gemeinsam mit seiner 
Kollegin Theresia Haiger in diesem Programm 
einen gewohnt subtil-satirischen Blick auf die 
Mitte des Lebens und sucht in den Abgründen 
der eigenen Persönlichkeit die Antwort auf die 
Frage: Wer will mich....noch?
Kartenpreis: € 30,- inkl. Sektempfang
Kartenverkauf: oeticket.com und bei Bio&mehr
Audimax der Montanuniversität Leoben,  
Franz Josef-Straße 18
Beginn: 18.30 Uhr, Begrüßungssekt ab 17.30 Uhr

Pura Vida Theater und Musical GmbH
Night of the Dance
Die schönsten Tanz- und Akrobatikszenen  
im Stile von „Riverdance“, „Lord of the Dance“,  
„Dirty Dancing“ u.a.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 20 Uhr
Tel.: 03842/802-1602

Änderungen sind vorbehalten!
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FASCHINGSGILDE LEOBEN

DIENSTAG, 
25. FEBRUAR 2020
UMZUG 14 UHR 
AB EVANG. KIRCHE/
MONTANUNIVERSITÄT

GROSSER
FASCHINGS
UMZUG
in Leoben
UNTERHALTUNGSPROGRAMM AUF 3 BÜHNEN

Gerry Schweiger
Radio Grün-Weiß Disco
2Voice Live

Anmeldung Citymanagement Leoben
       03842-802-1603

www.faschingsgilde-leoben.at

       03842-802-1603

BLUMEN GLAUNINGER

Inh. Erika Benedikt

Blumenhaus  
Ernst & Lisa Gaspar

Zentralfriedhof Leoben

Raiffeisen
Meine Bank BLUMEN GLAUNINGER

Inh. Erika Benedikt

Blumenhaus  
Ernst & Lisa Gaspar

Zentralfriedhof Leoben

Raiffeisen
Meine Bank

FRANZ JOSEF-STRASSE - HAUPTPLATZ
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